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Allgemein
1.	 Niedersächsische Landesschulbehörde

In der Niedersächsischen Landesschulbehörde sind im De-
zernat 2 zum nächstmöglichen Zeitpunkt Stellen für

Schulentwicklungsberaterinnen /  
Schulentwicklungsberater (m/w/d) 

(BesGr. A 13)

zu besetzen. Eine Stelle ist am Dienstort Göttingen (Regio-
nalabteilung Braunschweig) und zwei Stellen sind am Dienst-
ort Oldenburg (Regionalabteilung Osnabrück) zu besetzen.

Schulentwicklungsberaterinnen und Schulentwicklungsbe- 
rater (SEB) unterstützen Schulen aller Schulformen und Stu-
dienseminare, sich systematisch und kontinuierlich weiter-
zuentwickeln sowie nachhaltig zu verbessern. Grundlage 
dazu bilden das Niedersächsische Schulgesetz, der Orien-
tierungsrahmen Schulqualität, Bildungsstandards und Kern-
curricula sowie die Ergebnisse der in Niedersachsen prakti-
zierten Verfahren zur internen und externen Evaluation.

Die SEB sind Teil des Beratungs- und Unterstützungssystems 
der Nds. Landesschulbehörde. 

Sie unterstützen Schulen und Studienseminare auf Nachfra-
ge im Prozess ihrer systematischen Qualitätsentwicklung. 
Dabei beraten und begleiten sie die Leiterinnen und Leiter 
der Schulen und Studienseminare sowie die schulischen Gre-
mien, Steuer- und Projektgruppen und die Kollegien. 

Aufgaben der SEB:

Unterstützung und Begleitung bei der Qualitätsentwicklung 
auf der Schulebene; hierzu gehören u. a.:

–	� Entwicklung eines Schul- bzw. Seminarprogramms – hier 
insbesondere bei der Leitbildentwicklung, der internen 
Bestandsaufnahme sowie der dafür notwendigen Durch-
führung und Auswertung von Evaluationsverfahren, der 
Ziel- und Maßnahmenplanung, bei der Erstellung eines 
Qualifizierungskonzepts sowie dem Aufbau eines inter-
nen Qualitätsmanagements,

–	� Gestaltung der zur Umsetzung notwendigen innerschuli-
schen Organisationsstrukturen,

–	� Förderung von Erfahrungsaustausch und Wissenstrans-
fer in geeigneten Organisationsstrukturen,

–	� Teamentwicklung und Verbesserung von Kommunikation 
und Kooperation,

–	� Unterstützung von regionalen Vernetzungen und Beglei-
tung von Schulverbünden, Netzwerken und Kooperatio-
nen,

–	� enge Zusammenarbeit mit anderen Beraterinnen und Be-
ratern des Beratungs- und Unterstützungssystems der 
Niedersächsischen Landesschulbehörde,

–	� Dokumentation und Evaluation der Beratungs- und Un-
terstützungsarbeit,

–	� Mitarbeit an der Weiterentwicklung des Angebots des Be-
ratungs- und Unterstützungssystems.

SEB bringen umfangreiche Kenntnisse und Erfahrungen aus 
der Entwicklung des Systems Schule und der Beratung von 
Schulen unterschiedlicher Schulformen mit. Dazu gehören 
im Wesentlichen 

–	� Kenntnisse über niedersächsische bildungspolitische 
Ziele und Vorhaben sowie Materialien zur Qualitätsent-
wicklung in Niedersachsen (z. B. Orientierungsrahmen 
Schulqualität, Seminarqualität, Schulinspektion, Inklu-
sion),

–	� Kenntnisse wesentlicher Grundlagen systematischer Qua- 
litätsentwicklung in Organisationen, vor allem in Schulen 
und Studienseminaren, u. a. 

	 – �Kenntnisse und methodische Kompetenzen in den Be-
reichen des Qualitäts-, Projekt- und Prozessmanage-
ments,

	 – �Evaluations- und Methodenkompetenz für Diagnose-
verfahren zur Ermittlung des Entwicklungsstandes ei-
ner Schule/eines Studienseminars, für Datenfeedback 
und zur Identifikation von Verbesserungsbereichen,

–	� Kenntnisse unterschiedlicher Beratungsansätze und de-
ren Wirkungsgefüge,

–	� Erfahrungen in der Gestaltung von Kommunikations- und 
Beratungssituationen,

–	� Grundkenntnisse in der Organisation eines Verwaltungs-
arbeitsplatzes und sicherer Umgang mit dem PC und der 
standardmäßigen Anwendersoftware.

Darüber hinaus erfordert der Dienstposten / Arbeitsplatz die 
Fähigkeit zum konzeptionellen Denken, zur Kooperation so-
wie zur Teamfähigkeit.

Bewerben können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für 
eines der Lehrämter an allgemein bildenden Schulen oder 
dem Lehramt an berufsbildenden Schulen, die über Bera-
tungserfahrungen für Schulen verfügen. Vorrangig berück-
sichtigt werden für diese Stelle Lehrkräfte mit der Befähi-
gung für das Lehramt an Gymnasien.

Der Dienstposten / Arbeitsplatz ist grundsätzlich teilzeitge-
eignet.

Die Niedersächsische Landesschulbehörde strebt an, Unter-
repräsentanzen i. S. des Niedersächsischen Gleichstellungs-
gesetzes in allen Bereichen und Positionen abzubauen. Be-
werbungen von Männern werden daher besonders begrüßt.

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt, soweit nicht in der Person der an-
deren Bewerberinnen und Bewerber liegende Gründe von 
größerem rechtlichen Gewicht entgegenstehen. Schwerbe-
hinderten oder diesen gleichgestellten Menschen wird emp-
fohlen, zur Wahrung ihrer Interessen eine Schwerbehinde-
rung oder Gleichstellung anzuzeigen.

Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sowie von 
Personen mit Zuwanderungsgeschichte werden ausdrück-
lich begrüßt.

Die Bewerbung ist mit dem anliegenden Vordruck sowie ei-
ner Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die Perso-
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nalakte auf dem Dienstweg bis spätestens 31.5.2019 an die 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Dezernat Zentrale 
Aufgaben, Auf der Hude 2, 21339 Lüneburg, zu senden.

Die Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sieht vor, dass 
die oder der Verantwortliche Sie als betroffene Person über 
die Modalitäten, wie die erhobenen personenbezogenen Da-
ten verarbeitet werden und welche Rechte Ihnen in diesem 
Zusammenhang zustehen, informiert. Die Informationen für 
Sie als Bewerberin bzw. Bewerber finden Sie auf unserer In-
ternetseite unter:

www.mk.niedersachsen.de –> Service –>  
Stellenausschreibungen –> Informationen zum Datenschutz

Für Rückfragen zum Verfahren steht Ihnen Herr Bartheld, 
Tel.: 04131 15-2052, zur Verfügung. 

Für Fragen zum Aufgabenbereich am Dienstort Göttingen 
wenden Sie sich bitte an Herrn Meyn, Tel.: 0531 484-3651.

Für Fragen zum Aufgabenbereich am Dienstort Oldenburg 
wenden Sie sich bitte an Herrn Radomski, Tel.: 0441 20546-
141. 

2.	 Niedersächsische Landesschulbehörde

Für die Bildungsregion Braunschweig wird zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine Lehrkraft als

Bildungskoordinatorin / Bildungskoordinator (m/w/d)

gesucht. 

Die Wahrnehmung der Aufgabe erfolgt im Wege der Teil-Ab-
ordnung an die Stadt Braunschweig im Umfang der Hälfte der 
jeweils maßgeblichen Regelstundenzahl für die Dauer von 
drei Jahren.

Mit der Einrichtung der Bildungsregion verfolgen die Stadt 
Braunschweig und die beteiligten Kommunen in staatlich- 
kommunaler Verantwortungsgemeinschaft mit dem Land 
Niedersachsen das Ziel, in einem kontinuierlichen und lang-
fristig angelegten Prozess die in der Stadt Braunschweig vor-
handenen Bildungsinitiativen und Bildungsakteure zu einem 
regionalen Bildungsnetzwerk auf- bzw. weiter auszubauen. 
Auf diese Weise sollen Strukturen und Synergien entstehen, 
die die Menschen der Region zu einer höheren Bildungsbe-
teiligung befähigen und ihre Bildungsbiografien bestmög-
lich unterstützen. Die Gestaltung der Übergänge zwischen 
den Bildungsbereichen ist dabei ein wichtiges Schwerpunkt-
thema in der Bildungsregion, damit Transparenz und An-
schlussfähigkeit der Bildungsangebote sichergestellt wer-
den können. 

Das Bildungsbüro der Stadt Braunschweig mit den Aufga-
benfeldern Bildungsmonitoring und Bildungsmanagement, 
Koordinierung der Bildungsangebote für Neuzugewanderte 
und Bildungskoordination besteht seit August 2018 als Team 
mit neun Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und ist zur Zeit 
direkt als Stabstelle bei der Fachbereichsleiterin des Fach-
bereichs Schule angesiedelt Eine Bildungskoordinatorin ist 
bereits Teil des Bildungsbüros. Sie bringt als Bildungskoor-
dinatorin  schulfachliche Expertise in die Arbeit der regiona-
len Geschäftsstelle ein. 

Als Teil des Teams des Bildungsbüros Braunschweig hätten 
Sie die folgenden Aufgaben:

–	 Geschäftsführung des Lenkungskreises Bildung,

–	� Beteiligung an der Umsetzung der beschlossenen Maß-
nahmen des Lenkungskreises Bildung durch das Bil-
dungsbüro,

–	� enge Zusammenarbeit mit dem RZI Braunschweig und Fe-
derführung der neuen Auflage des Braunschweiger Inklu-
sionskonzeptes,

–	� Koordinierung bzw. Förderung der Kommunikation (in-
nerhalb der Bildungsregion und bei Bedarf zwischen Bil-
dungsregionen),

–	 Betreuung des Programms buddY e.V.,

–	� Ansprechpartnerin bzw. Ansprechpartner für Institutio-
nen und Bildungsakteure in der Stadt Braunschweig, ins-
besondere für Schulen,

–	� Organisation von Qualifizierungsmaßnahmen mit Koope-
rationspartnern.

Bewerben können sich Lehrkräfte aller Schulformen im Ein-
gangsamt nach Ende der Probezeit oder im ersten Beförde-
rungsamt, soweit diese Lehrkräfte nicht Schulleiterinnen 
und Schulleiter oder Ständige Vertreterinnen und Vertreter 
von Schulleiterinnen und Schulleitern sind.

Bewerberinnen und Bewerber sollen über Kenntnisse des 
Schulwesens in Niedersachsen und der Schulangebote vor  
Ort sowie über Kenntnisse zentraler und regionaler bil-
dungspolitischer Entwicklungen verfügen. Kenntnisse und 
Erfahrungen im Themenfeld Inklusion sind wünschenswert. 
Erwartet werden außerdem Erfahrungen in der Organisation 
von Entwicklungsvorhaben sowie Fähigkeiten zum Manage-
ment einer Organisationseinheit und zur Anwendung neuer 
Informations- und Kommunikationstechnologien. Grund-
kenntnisse in der Organisation eines Verwaltungsarbeits-
platzes sind erwünscht.

Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden Gestaltungs- 
und Entscheidungsbereitschaft sowie die Fähigkeit zum kon-
zeptionellen Denken erwartet. Darüber hinaus erfordert die 
Aufgabe Kommunikationskompetenz, Teamfähigkeit und die 
Fähigkeit zu Kooperation. Erwartet wird die Bereitschaft, sich 
auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten zu engagieren.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Die Aufga-
benwahrnehmung ist bedingt teilzeitgeeignet, soweit eine 
Lehrkraft die Aufgabe als Bildungskoordinatorin oder Bil-
dungskoordinator mit der Hälfte der regelmäßigen Arbeits-
zeit wahrnimmt.

Die Bewerbung ist mit Lebenslauf und Stellungnahme zu 
den im Ausschreibungstext vorliegenden Erwartungen so-
wie mit einer Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in 
die Personalakte bis zum 31.5.2019 auf dem Dienstweg an 
die Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabtei-
lung Braunschweig, Dezernat 2, Wilhelmstraße 62-69, 38100 
Braunschweig, zu richten. Da die Wahrnehmung der Aufga-
be im Wege der Teil-Abordnung an die Stadt Braunschweig 
erfolgt, wird die Auswahlentscheidung im Einvernehmen 
mit der Stadt Braunschweig getroffen. Weitere Auskünfte 
erteilen Herr Reimann-Lübker, Tel.: 0531 484-3675, E-Mail: 
hans-joachim.reimann-luebker@nlschb.niedersachsen.de, 
und Frau Bender, Tel.: 0531 470-3220, E-Mail: iva.bender@
braunschweig.de.

3.	 Niedersächsische Landesschulbehörde

Für die Bildungsregion Südniedersachsen wird eine Lehr-
kraft als

Bildungskoordinatorin / Bildungskoordinator (m/w/d)

gesucht. 
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onen) und Ansprechpartnerin bzw. Ansprechpartner für 
Institutionen und Bildungsakteure in der Region, 

–	� Mitarbeit bei der Gestaltung der jährlichen Bildungskon-
ferenz sowie bei der inhaltlichen Pflege der Internetprä-
senz der Bildungsregion.

Die Inhalte der Tätigkeit können kontinuierlich angepasst 
werden. Bewerben können sich Lehrkräfte aller Schulformen 
im Eingangsamt nach Ende der Probezeit oder im ersten Be-
förderungsamt, soweit diese Lehrkräfte nicht Schulleiterin-
nen und Schulleiter oder Ständige Vertreterinnen und Vertre-
ter von Schulleiterinnen und Schulleitern sind.

Bewerberinnen und Bewerber sollen über Kenntnisse des 
Schulwesens in Niedersachsen und der Schulangebote vor 
Ort verfügen sowie zentrale und regionale bildungspoliti-
sche Entwicklungen kennen. Erwartet werden außerdem 
Erfahrungen in der Projektarbeit und Kenntnisse bei der An-
wendung gängiger Softwareprogramme. Grundkenntnisse 
in der Organisation eines Verwaltungsarbeitsplatzes sind 
erwünscht.

Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden Gestaltungs- 
und Entscheidungsbereitschaft sowie die Fähigkeit zum kon-
zeptionellen Denken erwartet. Darüber hinaus erfordert die 
Aufgabe Kommunikationskompetenz, Teamfähigkeit und 
Kooperationsfähigkeit. Erwartet wird die Bereitschaft, sich 
auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten zu engagieren.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Die Aufga-
benwahrnehmung ist bedingt teilzeitgeeignet, soweit eine 
Lehrkraft die Aufgabe als Bildungskoordinatorin oder Bil-
dungskoordinator mit der Hälfte der regelmäßigen Arbeits-
zeit wahrnimmt. Arbeitsort ist Göttingen.

Die Bewerbung ist mit Lebenslauf und Stellungnahme zu den 
im Ausschreibungstext vorliegenden Erwartungen sowie 
mit einer Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die 
Personalakte bis zum 31.5.2019 auf dem Dienstweg an die 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung 
Braunschweig, Dezernat 3, Herrn Dr. Eckhoff, Wilhelmstra-
ße 62-69, 38020 Braunschweig, zu richten. Die Auswahlent-
scheidung wird im Einvernehmen mit der Bildungsregion 
Südniedersachsen getroffen. Weitere Auskünfte erteilt die 
Geschäftsführerin Frau Wucherpfennig, Tel.: 0551 54728-12,  
E-Mail: wucherpfennig@bildungsregion-suedniedersachsen.
de.

4.	 Niedersächsische Landesschulbehörde

Für die Bildungsregion Salzgitter wird zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine Lehrkraft als

Bildungskoordinatorin / Bildungskoordinator (m/w/d)

gesucht.

Die Wahrnehmung der Aufgabe erfolgt im Wege der Teil-Ab-
ordnung an die Stadt Salzgitter im Umfang der Hälfte der je-
weils maßgeblichen Regelstundenzahl für die Dauer von drei 
Jahren.

Mit den „Leitlinien – Salzgitter 2020 – Stadt mit Zukunft“ 
wurde 2006 in der Stadt Salzgitter eine strategische Neuaus-
richtung eingeleitet. Im Mittelpunkt steht eine konsequente, 
zielgerichtete und nachhaltige Kinder-, Familien- und Bil-

Die Wahrnehmung der Aufgabe erfolgt im Wege der Teil-Zu-
weisung an die Stadt Göttingen für die Bildungsregion Süd-
niedersachsen (Landkreise Göttingen und Northeim und die 
Stadt Göttingen) im Umfang der Hälfte der jeweils maßgeb-
lichen Regelstundenzahl für den Zeitraum vom 1.8.2019 zu-
nächst bis zum 31.7.2022.

Mit der Etablierung der Bildungsregion Südniedersachsen 
verfolgen die Landkreise Göttingen und Northeim sowie die 
Stadt Göttingen und die weiteren beteiligten Kommunen 
in Südniedersachen in staatlich-kommunaler Verantwor-
tungsgemeinschaft mit dem Land Niedersachsen das Ziel, 
in einem kontinuierlichen und langfristig angelegten Pro-
zess die Bildungsinitiativen und Bildungsakteure zu einem 
regionalen Bildungsnetzwerk auf- bzw. weiter auszubauen. 
Auf diese Weise entstehen Strukturen und Synergien, die 
die Menschen der Region zu einer höheren Bildungsbetei-
ligung befähigen und ihre Bildungsbiografien bestmöglich 
unterstützen. Die Gestaltung der Übergänge zwischen den 
Bildungsbereichen ist dabei u. a. ein Schwerpunktthema in 
der Bildungsregion Südniedersachsen, damit Transparenz 
und Anschlussfähigkeit der Bildungsangebote sichergestellt 
werden können. 

In Zusammenarbeit mit Kindertagesstätten, Schulen und 
anderen regionalen Akteuren werden in der Bildungsregion 
Südniedersachsen derzeit in den Handlungsfeldern „Kita & 
Schule“, „Schule & Beruf / Hochschule“ und „Netzwerkar-
beit“ Initiativen und Projekte entwickelt, die die Arbeit an 
den Schnittstellen zwischen den unterschiedlichen Bildungs-
bereichen verbessern sollen. Weiterhin führt die Bildungsre-
gion Südniedersachsen ein Bildungsmonitoring sowie die 
Bildungsberichterstattung in der Region Südniedersachsen 
durch. Instrumente für die Umsetzung der Projekte und Initi-
ativen sind Netzwerkarbeit und Modellprojekte, Fachveran-
staltungen und Bildungskonferenzen. Weitere Informationen 
gibt es unter www.bildungsregion-suedniedersachsen.de.

Das Bildungsbüro der Bildungsregion Südniedersachsen 
übernimmt bei der Umsetzung der abgestimmten Maßnah-
men koordinierende und unterstützende Aufgaben. Die Bil-
dungskoordinatorin/der Bildungskoordinator bringt schul-
fachliche Expertise in die Arbeit des Bildungsbüros ein.

Zu den Aufgaben der Bildungskoordinatorin / des Bildungs- 
koordinators gehören:

–	� Unterstützung bei der qualitativen Weiterentwicklung 
der Bildungsregion Südniedersachsen in den aktuellen 
Handlungsfeldern,

–	� Umsetzung der von dem Vorstand der Bildungsregion 
Südniedersachsen und ihrer Beiräte beschlossenen Maß-
nahmen vor allem in den Bereichen:

	 – �Konzeption von Projekten und Initiativen mit dem Fo-
kus auf Grundschule und Sekundarstufe I,

	 – �Mitarbeit im Modellprojekt des Nds. Kultusministeri-
ums „Qualitätsentwicklung in der Ganztagsgrundschu-
le“ (QEGS) und Übertragung der Ergebnisse auf den 
Ganztagsbereich in der Sekundarstufe I,

	 – �Mitarbeit bei der Auswertung des datenbasierten kom-
munalen Bildungsmonitorings,

–	 Beteiligung an Gremien- und Netzwerkarbeit,

–	� Förderung der Kommunikation (sowohl innerhalb der Bil-
dungsregion als bei Bedarf auch zwischen Bildungsregi-



SVBl  5/2019  |  239

Stellenausschreibungen

–	� Koordinierung und Umsetzung der beschlossenen Maß-
nahmen des begleitenden regionalen Gremiums im Be-
reich Schule / Gestaltung der Übergänge sowie Bericht-
erstattung zu diesen Themen im Gremium,

–	 Vernetzungsarbeit,

–	� Koordinierung bzw. Förderung der Kommunikation im Be-
reich Schule / Gestaltung der Übergänge (innerhalb der 
Bildungsregion und bei Bedarf zwischen Bildungsregio-
nen),

–	� Organisation von Qualifizierungsmaßnahmen mit Koope-
rationspartnern,

–	� Mitwirkung bei der Organisation von Fachveranstaltun-
gen,

–	� Mitwirkung bei der Öffentlichkeitsarbeit, Koordination 
der inhaltlichen Pflege der Internetpräsenz der Bildungs-
region.

Bewerben können sich Lehrkräfte aller Schulformen im Ein-
gangsamt nach Ende der Probezeit oder im ersten Beförde-
rungsamt, soweit diese Lehrkräfte nicht Schulleiterinnen 
und Schulleiter oder ständige Vertreterinnen und Vertreter 
von Schulleiterinnen und Schulleitern sind.

Bewerberinnen und Bewerber sollen über Kenntnisse des 
Schulwesens in Niedersachsen und der Schulangebote vor  
Ort sowie über Kenntnisse zentraler und regionaler bil-
dungspolitischer Entwicklungen verfügen. Erwartet wer-
den außerdem Erfahrungen in der Organisation von Ent-
wicklungsvorhaben sowie ein sicherer Umgang mit MS 
Office-Standardsoftware. Darüber hinaus wird ein Führer-
schein der Klasse III bzw. B und die Bereitschaft, den eige-
nen PKW für dienstliche Zwecke zu nutzen, erwartet. Von den 
Bewerberinnen und Bewerbern werden ausgeprägte analyti-
sche und strategische Fähigkeiten sowie die Fähigkeit zum 
konzeptionellen Denken erwartet. Darüber hinaus erfordert 
die Aufgabe Belastbarkeit, Zuverlässigkeit, Kommunikati-
onskompetenz und ausgeprägte Teamfähigkeit. Erwartet 
wird die Bereitschaft, sich auch außerhalb der üblichen Ar-
beitszeiten zu engagieren. 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Die Aufga-
benwahrnehmung ist bedingt teilzeitgeeignet, soweit eine 
Lehrkraft die Aufgabe als Bildungskoordinatorin oder Bil-
dungskoordinator mit der Hälfte der regelmäßigen Arbeits-
zeit wahrnimmt.

Die Bewerbung ist mit Lebenslauf und Stellungnahme zu den 
im Ausschreibungstext vorliegenden Erwartungen sowie 
mit einer Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die 
Personalakte bis zum 31.5.2019 auf dem Dienstweg an die 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung 
Braunschweig, Dezernat 2, Wilhelmstr. 62-69, 38100 Braun-
schweig, zu richten. Da die Wahrnehmung der Aufgabe im 
Wege der Teil-Abordnung an die Stadt Salzgitter erfolgt, wird 
die Auswahlentscheidung im Einvernehmen mit der Stadt 
Salzgitter getroffen. Weitere Auskünfte erteilen Herr Rei-
mann-Lübker, Tel.: 0531 484-3675, E-Mail: hans-joachim.rei-
mann-luebker@nlschb.niedersachsen.de, und Herr Neiseke, 
Tel.: 05341 839-3359, E-Mail: eric.neiseke@stadt.salzgitter.
de.

dungspolitik. Der Aufbau eines kommunalen Bildungsma-
nagements ist eines der Leitziele. Mit der Einrichtung der 
Bildungsregion verfolgt die Stadt Salzgitter in staatlich-kom-
munaler Verantwortungsgemeinschaft mit dem Land Nieder-
sachsen das Ziel, in einem kontinuierlichen und langfristig 
angelegten Prozess die in der Stadt vorhandenen Bildungsin-
itiativen und Bildungsakteure zu einem regionalen Bildungs-
netzwerk auf- bzw. weiter auszubauen. Auf diese Weise sol-
len Strukturen und Synergien entstehen, die die Menschen 
der Region zu einer höheren Bildungsbeteiligung befähigen 
und ihre Bildungsbiografien bestmöglich unterstützen. Die 
Gestaltung der Übergänge zwischen den Bildungsbereichen 
ist dabei ein wichtiges Schwerpunktthema in der Bildungs-
region, damit Transparenz und Anschlussfähigkeit der Bil-
dungsangebote sichergestellt werden können. Der Anteil 
der Personen mit Migrationshintergrund beträgt in der Stadt 
Salzgitter 39,0 Prozent (Stand: 31.12.2018). Dadurch bedingt 
sind die Anteile der Kinder unter sechs Jahren mit Migrations-
hintergrund (Ø 60,8 Prozent, Stand: 31.12.2017) in der Stadt 
Salzgitter und in den Grundschulen (Ø 30,4 Prozent, Stand: 
28.02.2019) sehr hoch, wobei die Anteile je nach Sozialraum 
stark variieren. So reicht die Spanne bei den KiTas von 0 Pro-
zent bis 95 Prozent, bei den Grundschulen von 1,2 Prozent 
bis 82,3 Prozent. Hinsichtlich der Schulabschlüsse (2017) 
fällt auf, dass die Anteile der Schülerinnen und Schüler mit 
Hauptschulabschluss (14,6 Prozent) sowie Sek.-I-Abschluss 
/ Mittlerer Reife (52,54 Prozent) höher sind als im IBN-Ver-
gleich (Integrierte Berichterstattung Niedersachsen; HS: 
14,18 Prozent, Sek-I: 47,53 Prozent). Dagegen sind die Antei-
le der Schulabgänger mit Allgem. Hochschulreife in SZ mit 
24,64 Prozent deutlich geringer (IBN = 42,43 Prozent) und 
die der Schulabgänger ohne Abschluss in SZ deutlich höher 
(SZ= 8,21 Prozent, IBN=5,86 Prozent). Sowohl die Arbeits-
losenquote mit 8,7 Prozent (Stand: 31.12.2018) als auch die 
SGB II-Quote mit 17,1 Prozent (Stand 30.11.2018) sind in Salz-
gitter höher als die vergleichbaren Quoten im Land Nieder-
sachsen  (5,0 Prozent bzw. 8,8 Prozent). Neben Geschlecht, 
Alter und Region spielt der Bildungsstand eine wichtige 
Rolle bei der Erwerbsbeteiligung. Arbeitslosigkeit und län-
gerfristige Abhängigkeit von Transferleistungen gelten als 
Hauptursache für Armutslagen und soziale Ausgrenzung. 
Ein höheres Qualifikationsniveau senkt das Armutsrisiko. 
Im Rahmen des Bundesprogramms „Bildung integriert“ hat 
die Stadt Salzgitter ein Bildungsmanagement eingerichtet, 
das die Umsetzung der in der Bildungsregion abgestimmten 
Maßnahmen koordiniert und unterstützt. Die Bildungskoor-
dinatorin bzw. der Bildungskoordinator bringt schulfachliche 
Expertise in die Arbeit des Bildungsmanagements und des 
Bildungsmonitorings ein.

Zu den Aufgaben der Bildungskoordinatorin / des Bildungs- 
koordinators gehören:

–	� Ansprechpartnerin bzw. Ansprechpartner für Institutio-
nen und Bildungsakteure in der Region im Bereich Schule 
bzw. Übergang Kindergarten – Schule sowie Schule – Be-
ruf,

–	� Erarbeitung und Weiterentwicklung von Konzepten zur 
Sprachbildung im Bereich Ganztagsschule,

–	� Erarbeitung eines Konzeptes zur Sprachförderung von 
Flüchtlingskindern, insbesondere Weiterentwicklung der 
von der Stadt Salzgitter im Rahmen der Präventionskette 
www.start-sz.de angebotenen Maßnahmen, und Abstim-
mung mit den Angeboten des Landes,



Erwartet werden weiterhin:

–	 die Bereitschaft zur Übernahme von Verantwortung,

–	� Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit und Verhand-
lungskompetenz,

–	� Innovationskraft und die Fähigkeit zu konzeptionellem 
Denken sowie

–	� die Bereitschaft zur eigenen Qualifizierung und zur Einar-
beitung in neue Sachgebiete.

Der Dienstort ist Hildesheim.

Der Dienstposten ist grundsätzlich teilzeitgeeignet; die Be-
setzung im Umfang von 1,0 VZE ist angestrebt.

Die Arbeitszeit richtet sich nach den Bestimmungen der Nds. 
Verordnung über die Arbeitszeit (Nds.ArbZVO) in der jeweils 
gültigen Fassung in Verbindung mit der Dienstvereinbarung 
über die Arbeitszeit im NLQ.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Bitte weisen Sie 
zur Wahrung Ihrer Interessen bereits in der Bewerbung auf 
die Behinderung / Gleichstellung hin.

Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sowie von 
Personen mit Zuwanderungsgeschichte werden ausdrück-
lich begrüßt.

Das Land Niedersachsen strebt eine Erhöhung des Männer- 
anteils in allen Bereichen und Positionen an, in denen Män-
ner unterrepräsentiert sind. Bewerbungen von Männern wer-
den daher im Sinne des NGG besonders begrüßt.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte auf dem Dienstweg mit den 
üblichen Unterlagen und der Einverständniserklärung zur 
Einsichtnahme in die Personalakte innerhalb von vier Wo-
chen nach Erscheinen der Ausschreibung an das Niedersäch-
sischen Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung 
(NLQ), Keßlerstraße 52, 31134 Hildesheim. 

Die Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sieht vor, dass 
die oder der Verantwortliche Sie als betroffene Person über 
die Modalitäten, wie die erhobenen personenbezogenen Da-
ten verarbeitet werden und welche Rechte Ihnen in diesem 
Zusammenhang zustehen, informiert. Die Informationen für 
Sie als Bewerberin bzw. Bewerber finden Sie als PDF-Doku-
ment auf unserer Internetseite unter: https://nibis.de/files/
dsgvo.pdf.  

Auskünfte über den zu besetzenden Dienstposten erteilt 
Frau Dr. Basold, Tel.: 05121 1695-241, E-Mail: katrin.basold@
nlq.niedersachsen.de. Auskunft zum Bewerbungsverfahren 
erteilt Herr Popplow, Tel.: 05121 1695-286, E-Mail: harald.
popplow@nlq.niedersachsen.de.

6.	� Landesbildungszentrum für Hörgeschädigte in Hildes-
heim

Beim Landesbildungszentrum für Hörgeschädigte (LBZH HI) 
ist in der Abteilung 1 „Pädagogische Audiologie, Hörfrühför-
derung, Wohnen“ zum 1.6.2019 der nach BesGr. A 14 NBesO 
bewertete Dienstposten

Fachkoordination frühe Förderung und vorschulische  
Angebote für Kinder mit Hörschädigung (m/w/d)

neu zu besetzen.
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5.	� Niedersächsisches Landesinstitut für schulische Quali-
tätsentwicklung

Beim Niedersächsischen Landesinstitut für schulische Qua-
litätsentwicklung (NLQ) in Hildesheim ist zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt ein nach A 13 NBesO bewerteter Dienstposten 

einer Bearbeiterin / eines Bearbeiters (m/w/d) 
in der Abteilung 4 – Qualifizierung von Leitungspersonal,  

Fachbereich 42 – Berufsbegleitende Qualifizierung –

zu besetzen.

Die Dienstposteninhaberin / der Dienstposteninhaber bzw. 
die Arbeitsplatzinhaberin / der Arbeitsplatzinhaber wird Auf-
gaben in dem Bereich der berufsbegleitenden Qualifizierung 
von Leitungspersonal in Schulen, Studienseminaren und 
Schulbehörden wahrnehmen.

Diese Aufgaben umfassen u. a.:

–	� Mitwirkung bei der Entwicklung, Umsetzung und Evalua-
tion von Maßnahmen zur berufsbegleitenden Qualifizie-
rung von Leitungspersonal und Leitung unterstützendem 
Personal,

–	 Koordination einzelner Qualifizierungsprojekte,

–	� Betreuung von Arbeitsgruppen im Rahmen von Entwick-
lungsvorhaben,

–	� Mitwirkung bei der Auswertung der Evaluationsergeb-
nisse mit dem Ziel der Weiterentwicklung der Qualifizie-
rungsprodukte,

–	� Mitwirkung bei der Budgetüberwachung und Steuerung 
des Ressourceneinsatzes,

–	� Mitarbeit bei arbeitsunterstützenden Maßnahmen im 
Fachbereich,

–	� Dokumentation von Arbeitsergebnissen, Erstellen von 
Berichten,

–	 Erstellen von Publikationen.

Bewerbungsvoraussetzungen sind die Befähigung für ein 
Lehramt der Laufbahngruppe 2, Fachrichtung Bildung, sowie 
die mehrjährige erfolgreiche Tätigkeit in einer Schule.

Voraussetzungen für die Wahrnehmung der Aufgabe sind:

–	 mehrjährige Tätigkeit als Lehrerin oder Lehrer,

–	� Kenntnisse über den Aufbau des niedersächsischen 
Schulwesens und die Struktur der niedersächsischen 
Lehrerfortbildung sowie über die aktuellen pädagogi-
schen Entwicklungen sowie Strukturveränderungen an 
niedersächsischen Schulen,

–	� Erfahrungen in Vorhaben zur schulischen Qualitätsent-
wicklung, vorzugsweise in einer einschlägigen Funktion, 
z. B. Steuergruppenmitglied, Projektgruppenleitung,

–	� Organisationstalent und über Grundkenntnisse hinaus-
gehende EDV-Kompetenzen, insbesondere MS-Office- 
und Online-Anwendungen,

–	� Bereitschaft und Fähigkeit zur Teamarbeit im Inneren und 
zur Kooperation mit externen Partnern,

–	� Bereitschaft zur Einarbeitung in die vielfältigen Aufgaben 
bei Konzeption, Durchführung und Auswertung der ver-
schiedenen Qualifizierungsmaßnahmen,

–	 Kenntnisse im Projekt- und Prozessmanagement,

–	 Beherrschen von Moderationstechniken,

–	� Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit und Flexibilität, u. a. 
Bereitschaft zur Durchführung von Dienstreisen.
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–	� Koordination regelmäßiger pädagogisch-audiologischer 
Kontrolluntersuchungen und Überprüfungen der hörge-
schädigten Kinder in vorschulischen Angeboten.

Eine spätere Änderung der Aufgaben bleibt vorbehalten.

Die Dienstposteninhaberin / der Dienstposteninhaber trägt 
dafür Sorge, dass die Beschäftigten im Zuständigkeitsbe-
reich befähigt werden, ihre Aufgaben selbstständig zu erle-
digen.

Neben den erforderlichen pädagogischen Qualifikationen 
wird ein hohes Maß an Einsatzfreudigkeit, Verantwortungs-
bewusstsein, Flexibilität, Organisations-, Kommunikations- 
und Teamfähigkeit erwartet.

Die Bereitschaft zur Teilnahme an Angeboten zur Führungs-
kräfteentwicklung wird erwartet.

Wünschenswert sind praktische Erfahrung in den Arbeits-
feldern Hörfrühförderung und hörgeschädigtenspezifische 
Förderung von Kindern im vorschulischen Alter im Son-
derkindergarten Hören und in inklusiven Settings auf der 
Grundlage hörgeschädigtenspezifischer und entwicklungs-
psychologischer Kenntnisse. Wünschenswert sind Erfah-
rungen in der systemischen Beratung sowie in der Planung 
von hörgeschädigtenpädagogischen Konzepten. Es wird die 
Bereitschaft erwartet, sich im Bereich der pädagogisch-au-
diologischen Diagnostik und Beurteilung sowie der Hörfrüh-
förderung fortlaufend fortzubilden.

Der Dienstposten ist nur bedingt teilzeitgeeignet. Die Auf-
gabenwahrnehmung erfordert Einsatzzeiten im Rahmen der 
Beamtenarbeitszeit im außerschulischen Kontext.

Das LBZH Hildesheim strebt den Abbau einer Unterrepräsen-
tanz im Sinne des Nds. Gleichstellungsgesetzes (NGG) an. 
Bewerbungen von Männern werden nach Maßgabe des NGG 
bevorzugt erwünscht.

Bewerberinnen und Bewerber mit Behinderungen werden bei 
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung eben-
falls nach Maßgabe der einschlägigen Vorschriften bevor-
zugt berücksichtigt.

Die Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sind 
willkommen.

Inwieweit wir gemäß der Datenschutzgrundverordnung (DS-
GVO) erhobene personenbezogene Daten verarbeiten und 
welche Rechte Ihnen in diesem Zusammenhang zustehen, 
entnehmen Sie bitte unserem Internetauftritt.

www.lbzh-bs.niedersachsen.de/ –> Wir über uns –> Impres-
sum

Auskünfte zum Dienstposten erteilt Herr Budke, Tel.: 05121 
801-103.

Bewerbungen sind bis zum 15.5.2019 auf dem Dienstweg an 
das Niedersächsische Landesamt für Soziales, Jugend und 
Familie, Team 3SH5 – Frau Görtler – Domhof 1, 31134 Hildes-
heim, zu richten.

7.	� Landesbildungszentrum für Hörgeschädigte in Hildes-
heim

Beim Landesbildungszentrum für Hörgeschädigte (LBZH) 
Hildesheim ist zum 1.8.2019 der Dienstposten der Funktions-
stelle

Berufliche Orientierung (m/w/d)

zu besetzen. 

Eine bewertungsgerechte Planstelle steht zur Verfügung.

Eine Ernennung zur Oberstudienrätin / zum Oberstudienrat 
kann erst erfolgen, wenn alle beamtenrechtlichen und perso-
nalwirtschaftlichen Voraussetzungen vorliegen. 

Bewerben können sich Lehrkräfte, die die Lehrbefähigung für 
das besondere Lehramt an Förderschulen mit dem Schwer-
punkt Hören in den Landesbildungszentren für Hörgeschä-
digte gem. § 11 NLVO-Bildung erworben haben und denen 
noch nicht das Amt einer Oberstudienrätin / eines Oberstu-
dienrates verliehen wurde bzw. die noch nicht in die Entgelt-
gruppe 14 TV-L eingruppiert sind.

Die Dienstposteninhaberin / der Dienstposteninhaber führt 
den oben genannten Dienstposten eigenverantwortlich.

Der Dienstposteninhaberin / dem Dienstposteninhaber ob-
liegen im Wesentlichen folgende Aufgaben:

–	� Koordination der Hörgeschädigtenpädagogik durch ver-
antwortliche Mitwirkung bei der förderpädagogischen 
Konzeption des Sonderkindergartens Hören und bei 
inklusiv ausgerichteten Angeboten der Kindergarten-
pädagogik unter besonderer Berücksichtigung der hör-
geschädigtenpädagogischen Methodik und Didaktik in 
Kooperation mit der Kindergarten- und Abteilungslei-
tung,

–	� verantwortliche Mitwirkung bei der Erstellung von in-
dividuellen Förder- und Behandlungsplänen und Ent-
wicklungsberichten im Sonderkindergarten für Hör-
geschädigte in Kooperation mit der Kindergarten- und 
Abteilungsleitung,

–	� pädagogisch-audiologische Fachberatung der Beschäf-
tigten des LBZH HI, insbesondere der Beschäftigten des 
Sonderkindergartens für Hörgeschädigte und der Hör-
frühförderung,

–	� Koordination der Hörgeschädigtenpädagogik durch ver- 
antwortliche Mitwirkung bei der Durchführung der Hör-
frühförderung und bei inklusiv ausgerichteten Angebo-
ten der Hörfrühförderung sowie Unterstützung der Abtei-
lungsleitung bei der fortlaufenden Konzeptionalisierung 
der Hörfrühförderung,

–	� Zusammenarbeit mit Sorgeberechtigten, Erzieherinnen /
Erziehern, Lehrkräften, Fachärztinnen und -ärzten, Klini-
ken, Cochlear Implant Centren (CIC), Gesundheitsämtern, 
der Fachberatung Hören Sprache Sehen, Hörakustikfir-
men sowie anderen interdisziplinären Kooperationspart-
nern,

–	� Unterstützung der Abteilungsleitung bei der Koordination 
der Netzwerkpartner,

–	� Planung, Vorbereitung und Durchführung von Elternsemi-
naren und Eltern-Kind-Gruppen,

–	� Planung, Vorbereitung und Durchführung von Fortbil-
dungsangeboten für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
anderer Einrichtungen im Sinne eines Supervisions- und 
Multiplikatorenangebots in inklusiven Settings,

–	� Durchführung von pädagogisch – audiologischen Über-
prüfungen mit dem Schwerpunkt Vorschulkinder und von 
fachpädagogischen Beratungen auch unter Berücksichti-
gung familiensystemischer Aspekte sowie Erstellung pä-
dagogisch-audiologischer Berichte und Gutachten,
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Bewerberinnen und Bewerbern mit Behinderungen. Bei glei-
cher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung werden 
Bewerbungen behinderter Menschen nach Maßgabe der 
einschlägigen Vorschriften bevorzugt berücksichtigt. Eine 
Schwerbehinderung oder Gleichstellung ist zur Wahrung Ih-
rer Interessen bereits in der Bewerbung mitzuteilen und ent-
sprechend zu dokumentieren.

Der Dienstposten ist mit Einschränkungen teilzeitgeeignet.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis zum 
15.5.2019 zu richten an das Niedersächsisches Landesamt 
für Soziales, Jugend und Familie, Team 3SH5 – Frau Görtler –, 
Domhof 1, 31134 Hildesheim.

Nähere Auskünfte zu dem Dienstposten erteilt Herr Budke, 
Tel.: 05121 801-103.

8.	� Landesbildungszentrum für Hörgeschädigte in Hildes-
heim

Beim Landesbildungszentrum für Hörgeschädigte (LBZH) 
Hildesheim ist zum 1.8.2019 der Dienstposten der Funktions-
stelle

Koordination Mobiler Dienst (m/w/d)

zu besetzen. 

Der Dienstposten ist nach A 14 NBesO bewertet. Eine bewer-
tungsgerechte Planstelle steht zur Verfügung.

Eine Ernennung zur Oberstudienrätin / zum Oberstudienrat 
erfolgt erst, wenn die beamtenrechtlichen und personalwirt-
schaftlichen Voraussetzungen vorliegen. 

Bewerben können sich Lehrkräfte, die die Lehrbefähi-
gung für das besondere Lehramt an Förderschulen mit dem 
Schwerpunkt Hören gemäß § 11 NLVO-Bildung und einer wei-
teren sonderpädagogischen Fachrichtung erworben haben 
und denen noch nicht das Amt einer Oberstudienrätin / eines 
Oberstudienrates verliehen wurde bzw. die noch nicht in die 
Entgeltgruppe 14 TV-L eingruppiert sind.

Sie / Er soll über mehrjährige Erfahrung im Unterricht mit 
Hörgeschädigten verfügen und aufgrund ihrer/seiner Ausbil-
dung und bisherigen Tätigkeit in der Lage sein, die Funkti-
onsstelle als verantwortliche Funktionsstellenleiterin / ver-
antwortlicher Funktionsstellenleiter zu übernehmen. Eine 
mehrjährige Tätigkeit im Mobilen Dienst für Hörgeschädigte 
wird vorausgesetzt. 

Der Dienstposteninhaberin / Dem Dienstposteninhaber ob-
liegen im Wesentlichen folgende Aufgaben:

–	� Leitung des Mobilen Dienstes in Zusammenarbeit mit 
dem Direktor und der Schulleitung, insbesondere mit der 
für den Mobilen Dienst zuständigen Abteilungsleitung 
sowie mit dem Pädagogisch-Audiologischen Beratungs-
zentrum,

–	� Organisation, Koordination und konzeptionelle Weiter-
entwicklung des Mobilen Dienstes,

–	� Zusammenarbeit mit der Nds. Landesschulbehörde so-
wie Ansprechpartnern für Schulen,

–	� Organisation und Durchführung von Fortbildungen für 
Lehrkräfte im niedersächsischen Schuldienst,

–	� Vertretung des Mobilen Dienstes in den Gremien des 
LBZH Hildesheim,

Der Dienstposten ist nach A 14 NBesO bewertet. Eine bewer-
tungsgerechte Planstelle steht zur Verfügung.

Eine Ernennung zur Oberstudienrätin bzw. zum Oberstudien-
rat erfolgt erst, wenn die beamtenrechtlichen und personal-
wirtschaftlichen Voraussetzungen vorliegen. 

Bewerben können sich Lehrkräfte, die die Lehrbefähigung für 
das besondere Lehramt an Förderschulen mit dem Schwer-
punkt Hören gemäß § 11 NLVO-Bildung erworben haben und 
denen noch nicht das Amt einer Oberstudienrätin bzw. eines 
Oberstudienrates verliehen wurde oder die noch nicht in die 
Entgeltgruppe 14 TV-L eingruppiert sind.

Den Dienstposten prägen im Wesentlichen folgende Aufga-
ben:

–	� Leitung des Funktionsbereichs in Zusammenarbeit mit 
dem Direktor und der Abteilungsleitung Sekundarstufe I,

–	� überregionale Zusammenarbeit mit Regelschulen, be-
rufsbildenden Schulen und anderen LBZH sowie außer-
schulischen Institutionen (Agenturen für Arbeit, Hand-
werkskammer, BNW etc.),

–	� Entwicklung und Koordination berufsorientierender und 
-vorbereitender Maßnahmen,

–	� Planung und Durchführung von Berufsinformationsver-
anstaltungen,

–	� Planung und Durchführung von Praktika und Praxista-
gen,

–	� Organisation der Berufsberatung im Zusammenwirken 
mit den Agenturen für Arbeit,

–	� Koordination und kontinuierliche Weiterschreibung der 
schuleigenen Lehrpläne für AWT unter Beachtung der 
rechtlichen Grundlagen und fachspezifischen Vorgaben 
des Kerncurriculums vor dem Hintergrund interner und 
externer Evaluation,

–	� Federführung bei der Erstellung und Fortschreibung ei-
nes fächerübergreifenden Konzeptes.

Eine spätere Änderung der Aufgaben bleibt im Hinblick auf 
die zukünftige Neuausrichtung der LBZH vorbehalten.

Neben der erforderlichen fachlichen und pädagogischen 
Qualifikation wird ein hohes Maß an Einsatzfreudigkeit, Ver-
antwortungsbewusstsein, Flexibilität, Kommunikations- und 
Teamfähigkeit sowie Organisationsgeschick erwartet.

Das Nds. Landesamt für Soziales, Jugend und Familie strebt 
bei der Besetzung des Arbeitsplatzes den Abbau einer Un-
terrepräsentanz im Sinne des Nds. Gleichstellungsgesetzes 
(NGG) an. Bewerbungen von Männern sind aus diesem Grund 
besonders erwünscht.

Inwieweit wir gemäß der Datenschutzgrundverordnung (DS-
GVO) erhobene personenbezogene Daten verarbeiten und 
welche Rechte Ihnen in diesem Zusammenhang zustehen, 
entnehmen Sie bitte unserem Internetauftritt.

www.lbzh-bs.niedersachsen.de/ –> Wir über uns –> Impres-
sum

Der Gleichstellung von schwerbehinderten und nicht schwer-
behinderten Beschäftigten sieht sich das Niedersächsische 
Landesamt für Soziales, Jugend und Familie in besonderer 
Weise verpflichtet und begrüßt deshalb Bewerbungen von 
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Voraussetzung für die Einstellung ist die Lehrbefähigung für 
das Lehramt an Gymnasien oder an berufsbildenden Schulen 
(2. Staatsexamen) in zwei am Studienkolleg unterrichteten 
Fächern, vorzugsweise in VWL/BWL, Biologie, Chemie und /
oder Mathematik. Wenn Sie darüber hinaus Erfahrungen in 
leitender Position besitzen – gerne aus dem Auslandsschul-
dienst –, Erfahrungen im Unterricht mit ausländischen Ler-
nern sowie theoretische wie auch praktische Kenntnisse im 
sprachsensiblen Fachunterricht bzw. Fremdsprachenunter-
richt haben, ein Organisationstalent sind und interkulturelle 
Kompetenz wie auch die ausgeprägte Befähigung und Be-
reitschaft zur Kommunikation und Kooperation mitbringen, 
freuen wir uns sehr auf Sie und Ihre Bewerbung. 

Die Leibniz Universität Hannover will die berufliche Gleichbe-
rechtigung von Frauen und Männern besonders fördern und 
fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich 
zu bewerben. Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewer-
ber werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt. Der Arbeits-
platz ist für eine Besetzung mit Teilzeitkräften geeignet, so-
fern dieser dadurch insgesamt in vollem Umfang abgedeckt 
werden kann.

Es können sich auch Personen bewerben, die aktuell in kei-
nem Beamtenverhältnis stehen, die jedoch grundsätzlich die 
laufbahnrechtlichen Voraussetzungen erfüllen.

Für Auskünfte steht Ihnen die Kollegleiterin Frau Last-Wyka, 
Tel.: 0511 762-17681, E-Mail: kollegleitung@stk.uni-hanno-
ver.de, gerne zur Verfügung. Bitte richten Sie Ihre Bewerbung 
in elektronischer Form möglichst in einer PDF-Datei mit den 
üblichen Unterlagen bis zum 15.6.2019 an sekretariat@stk.
uni-hannover.de, Gottfried Wilhelm Leibniz Universität Han-
nover, Niedersächsisches Studienkolleg, Am kleinen Felde 
30, 30167 Hannover. Mehr Infos gibt es unter: http://www.
uni-hannover.de/jobs.

Informationen nach Artikel 13 DSGVO zur Erhebung perso-
nenbezogener Daten finden Sie unter https://www.uni-han-
nover.de/de/datenschutzhinweis-bewerbungen/.

–	 Durchführung von regelmäßigen Dienstbesprechungen,

–	� Koordination und Mitwirkung beim Verfahren zur Fest-
stellung eines Bedarfs an sonderpädagogischer Unter-
stützung im Schwerpunkt Hören,

–	� Beratung der Sorgeberechtigten in schulrechtlichen An-
gelegenheiten und zur Schullaufbahn,

–	� Zusammenarbeit mit Sorgeberechtigten, Erzieherinnen / 
Erziehern, Lehrkräften, Fachärzten, Kliniken, Cochlear 
Implant Centren (CIC), Gesundheitsämtern, Fachbera-
tern, Hörakustikerinnen sowie anderen interdisziplinä-
ren Kooperationspartnern,

–	 Mitwirkung bei der Öffentlichkeitsarbeit.

Eine Änderung der Aufgaben bleibt im Hinblick auf eine Wei-
terentwicklung der Landesbildungszentren vorbehalten.

Neben den erforderlichen pädagogischen Qualifikationen 
wird ein hohes Maß an Einsatzfreudigkeit, Verantwortungs-
bewusstsein, Flexibilität, Organisations-, Kommunikations- 
und Teamfähigkeit erwartet. Dazu gehört die Bereitschaft, 
Schulen im gesamten Einzugsbereich des LBZH zu besuchen, 
an denen Kinder und Jugendliche mit Hörschädigung unter-
richtet werden.

Das LBZH Hildesheim strebt bei der Besetzung von Funkti-
onsstellen den Abbau einer Unterrepräsentanz im Sinne des 
Nds. Gleichstellungsgesetzes (NGG) an. Bewerbungen von 
Männern sind aus diesem Grund besonders erwünscht.

Bewerberinnen / Bewerber mit Behinderungen werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Inwieweit wir gemäß der Datenschutzgrundverordnung (DS-
GVO) erhobene personenbezogene Daten verarbeiten und 
welche Rechte Ihnen in diesem Zusammenhang zustehen, 
entnehmen Sie bitte unserem Internetauftritt.

www.lbzh-bs.niedersachsen.de/ –> Wir über uns –> Impres-
sum

Der Dienstposten der Fachbereichsleitung ist grundsätzlich 
teilzeitgeeignet.

Bewerbungen sind bis zum 15.5.2019 auf dem Dienstweg an 
das Niedersächsische Landesamt für Soziales, Jugend und 
Familie, Team 3SH5 – Frau Görtler –, Domhof 1, 31134 Hildes-
heim, zu richten.

9.	 Niedersächsisches Studienkolleg

Am Niedersächsischen Studienkolleg ist möglichst zum 
1.9.2019 die Stelle

der Stellvertretenden Kollegleitung 
(BesGr. A 15)

zu besetzen, da die derzeitige Amtsinhaberin in den Ruhe-
stand gegangen ist. Die volle Stelle ist unbefristet. Die zent-
rale Aufgabe ist die organisatorische und pädagogische Lei-
tung des Kollegs.

Das Nds. Studienkolleg bereitet jedes Jahr rund 400 interna-
tionale Studieninteressierte auf ein Studium vor. Die Kolle-
giaten haben neben intensivem Deutsch-Unterricht Fachun-
terricht in vier weiteren für das jeweils angestrebte Studium 
relevanten Fächern wie Mathematik, Physik, Chemie, Wirt-
schaft oder geisteswissenschaftliche Fächer. Das Kolleg 
schließt mit der sogenannten Feststellungsprüfung ab.
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Öffentliche Schulen und Studienseminare
Nachstehend werden gemäß § 45 Abs. 1 und § 52 Abs. 1 des Niedersächsischen Schulgesetzes (NSchG) freie oder frei werden-
de Planstellen an öffentlichen Schulen und an Studienseminaren ausgeschrieben:

1.	 Muster der Ausschreibung:

	 a)	 Name der Schule und Schulform, Name des Studienseminars;

	 b)	 Schulträger;

	 c)	� Art der Stelle, Termin des Freiwerdens oder der voraussichtlichen Einrichtung (sofern kein Termin angegeben wird, ist 
die Stelle sofort zu besetzen);

	 d)	� soweit erforderlich, zusätzliche Angaben über die Schule oder das Studienseminar, die Stelle, die gewünschte fach- 
liche oder persönliche Eignung, die Religionszugehörigkeit;

	 e)	� bei Besetzung auf Zeit: Dauer, für die die Stelle zu besetzen ist (außerdem ist unter der Ausschreibung ohne Kennbuch-
stabe eine Angabe über Wohnungsbeschaffung zulässig);

	 f)	 Name und Tel.-Nr. der zuständigen Dezernentin / des zuständigen Dezernenten oder

	 g)	� Name und Tel.-Nr. der Schulleiterin / des Schulleiters der für die Ausschreibung zuständigen Schule, Anschrift der 
Schule.

	� Angabe bei erneuter Ausschreibung: „(erneute Ausschreibung)“ oder bei erneuter Ausschreibung nach dem Niedersächsi-
schen Gleichsberechtigungsgesetz (NGG): „(erneute Ausschreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG)“.

2.	� Die Stellenausschreibungen richten sich an Interessierte jeden Geschlechts (m/w/d). Die Vorgaben des NGG sind zu be-
rücksichtigen.

3.	 Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

4.	� Die zu besetzenden Stellen sind grundsätzlich teilzeitgeeignet. Bei Funktionsstellen kann durch Teilzeitbeschäftigung nur 
die Unterrichtsverpflichtung, nicht die Funktionstätigkeit, ermäßigt werden.

5.	� Bewerbungen um Stellen innerhalb des eigenen Bezirks sind grundsätzlich auf dem Dienstwege an die zuständige Regio- 
nalabteilung der Nds. Landesschulbehörde zu richten. Andernfalls sind sie unmittelbar bei der Regionalabteilung der Nds. 
Landesschulbehörde, die die Stelle ausgeschrieben hat, einzureichen und gleichzeitig der für die Bewerberin / den Bewer-
ber zuständigen Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde auf dem Dienstwege anzuzeigen.

6.	 Abweichend von Nr. 5 gilt: 

	� Bei der Ausschreibung von Stellen an Schulen im Rahmen ihrer eigenen Zuständigkeit sind Bewerbungen unmittelbar an 
die unter Nr. 1 Buchst. g) genannte Person zu richten. Gleichzeitig ist die Bewerbung der für die Bewerberin / den Bewerber 
zuständigen Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde anzuzeigen.

7.	 Für Ausschreibungen von Funktionsstellen, die keine Angaben zur Lehrbefähigung enthalten, gilt Folgendes:

	� Bei den nachstehend genannten Lehrbefähigungen handelt es sich um Lehrbefähigungen im Sinne der NLVO-Bildung. Ih-
nen stehen Ergänzungsqualifikationen nach Maßgabe des sogenannten Qualifizierungserlasses gleich. Die Lehrbefähi-
gung für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss auf einem in der NLVO-Bildung genannten Weg erworben 
worden sein (vgl. § 14 NLVO-Bildung). Bei Lehrkräften mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund-, Haupt- und 
Realschulen, das Lehramt an Grund- und Hauptschulen oder für das Lehramt an Haupt- und Realschulen muss der jewei-
lige Ausbildungsschwerpunkt mit der Schulform der ausgeschriebenen Stelle übereinstimmen. Sofern dies nicht der Fall 
ist, muss die Lehrkraft eine mindestens einjährige überwiegende Unterrichtstätigkeit an der der ausgeschriebenen Stelle 
entsprechenden Schulform nachweisen und über zwei Lehrbefähigungsfächer verfügen, die den Unterrichtsfächern dieser 
Schulform zuzuordnen sind. Die zweite Alternative gilt für Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund-, 
Haupt- und Realschulen mit dem Ausbildungsschwerpunkt Grundschule nicht für Realschulfunktionsstellen. Bei Lehrkräf-
ten mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Haupt- und Realschulen (Schwerpunkt Hauptschule) wird eine Bewerbungs-
fähigkeit auf Funktionsstellen im Realschulbereich durch eine mindestens einjährige überwiegende Unterrichtstätigkeit 
an einer Schule mit Ausrichtung auf den mittleren Bildungsabschluss erworben, wenn ein Unterrichtseinsatz im Schuljahr-
gang 10 nachgewiesen wird.

	� Um ausgeschriebene Stellen an Grundschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund-
schulen, das Lehramt an Grund- und Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

	� Um ausgeschriebene Stellen an Hauptschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- 
und Hauptschulen, das Lehramt an Haupt- und Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen be-
werben.

	� Um ausgeschriebene Stellen an Realschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Realschu-
len, das Lehramt an Haupt- und Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.
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	� Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen ohne gymnasiales Angebot können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung 
für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen, das Lehramt an Haupt- und Realschulen oder 
für das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen bewerben.

	� Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen mit gymnasialem Angebot können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung 
für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen, das Lehramt an Haupt- und Realschulen, das 
Lehramt an Grund- , Haupt und Realschulen oder für das Lehramt an Gymnasien bewerben.

	� Um ausgeschriebene Stellen an Förderschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt für Sonder-
pädagogik bewerben.

	� Um ausgeschriebene Stellen an Gymnasien können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien 
bewerben.

	� Um ausgeschriebene Stellen an zusammengefassten Schulen können sich Lehrkräfte bewerben, die jeweils für die einzel-
nen vorhandenen Schulformen der zusammengefassten Schule bewerbungsfähig wären.

	� Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich I sowie um Stel-
len einer Didaktischen Leiterin / eines Didaktischen Leiters, einer Ständigen Vertreterin / eines Ständigen Vertreters der 
Schulleiterin / des Schulleiters und um Stellen einer Schulleiterin / eines Schulleiters an diesen Schulen können sich Lehr-
kräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen, das Lehramt an 
Haupt- und Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen oder für das Lehramt an Gymnasien bewerben. 
Um ausgeschriebene Schulzweigleiterstellen an Kooperativen Gesamtschulen können sich Lehrkräfte bewerben, die die 
Lehrbefähigung für die dem jeweiligen Schulzweig entsprechende Schulform besitzen. Um ausgeschriebene Stellen an 
Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich II können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für 
das Lehramt an Gymnasien bewerben.

	� Um ausgeschriebene Stellen an berufsbildenden Schulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt 
an berufsbildenden Schulen bewerben.

8.	� Die Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebenslauf sind dreifach einzureichen. Der tabellarische Lebenslauf muss 
mindestens folgende Angaben enthalten: Name, Geburtsdatum, Lehrbefähigung einschließlich der Fächer und der Ergeb-
nisse der ersten und zweiten Staatsprüfung, derzeitige Schule, Amtsbezeichnung und gegebenenfalls derzeitige Funktion. 
Bei Bewerbungen für eine Stelle an Grundschulen und Hauptschulen muss auch die Religionszugehörigkeit in der Übersicht 
angegeben werden (§ 52 Abs. 5 NSchG).

9.	� Die Bewerberinnen / Bewerber werden darauf hingewiesen, dass diese Angaben auch an die Schule, an der die Stelle 
besetzt werden soll, und an den entsprechenden Schulträger im Rahmen der Beteiligungsverfahren nach dem Niedersäch-
sischen Schulgesetz weitergegeben werden.

10.	� Bewerbungen müssen spätestens vier Wochen nach dem Tage der Ausschreibung bei der Nds. Landesschulbehörde / bei 
der Schule, die die Stellen ausgeschrieben hat, eingehen. Als Tag der Ausschreibung gilt das auf dem Titelblatt des Heftes 
des Schulverwaltungsblatts vermerkte Ausgabedatum.

11.	� Grundsätzlich werden alle Stellen zur Besetzung auf Lebenszeit ausgeschrieben. Die Stellen können aber auch auf Zeit 
übertragen werden (§ 44 Absätze 1 und 5 NSchG).

12.	� Die Übernahme der Leitung einer Schule verpflichtet gemäß Erlass des Niedersächsischen Kultusministeriums vom 
16.4.2004 (I/2-84201) zur Teilnahme an der Qualifizierungsmaßnahme für neu ernannte Schulleiterinnen und -leiter.

13.	� Die Stellenausschreibungen von Leiterinnen und Leitern eines fachdidaktischen oder pädagogischen Seminars an den 
Studienseminaren für Lehrämter erfolgen durch dreiwöchigen Aushang in den Schulen der entsprechenden Schulform im 
Zuständigkeitsbereich der Regionalabteilung der NLSchB sowie im Extranet (Schulinfo Niedersachsen) der NLSchB.

14.	� Die Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) sieht vor, dass die oder der Verantwortliche Sie als betroffene Person über 
die Modalitäten, wie die erhobenen personenbezogenen Daten verarbeitet werden und welche Rechte Ihnen in diesem 
Zusammenhang zustehen, informiert. Die Informationen für Sie als Bewerberin bzw. Bewerber finden Sie als PDF-Doku-
ment auf unserer Internetseite unter: www.mk.niedersachsen.de/startseite/service/informationen_zum_datenschutz/ 
informationen-zum-datenschutz.
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Niedersächsische Landesschulbehörde

  Regionalabteilung Braunschweig

Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen

1.	 Bad Lauterberg 
a)	 Grundschule am Hausberg 
b)	Stadt Bad Lauterberg 
c)	 Rektorin / Rektor (A 13 + Z), voraus- 
	 sichtlich frei zum 1.8.2019 
f)	 Frau Stahl, 
	 Tel.: 0551 30985416

2.	 Bad Lauterberg 
a)	 Grundschule am Hausberg 
b)	Stadt Bad Lauterberg 
c)	 Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f)	 Frau Stahl, 
	 Tel.: 0551 30985416

3.	 Braunschweig 
a)	 Grundschule Rheinring 
b)	Stadt Braunschweig 
c)	 Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f)	 Frau Szallies, 
	 Tel.: 0531 484-3226 
	 (erneute Ausschreibung) 

4.	 Göttingen 
a)	 Wilhelm-Busch-Schule, Grundschule 
b)	Stadt Göttingen 
c)	 Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z),  
	 frei zum 1.8.2019 
f)	 Frau Abts, 
	 Tel.: 0551 30985415

5.	 Ilsede 
a)	 Grundschule Löwenburg 
b)	Gemeinde Ilsede 
c)	 Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f)	 Herr Fiedler, 
	 Tel.: 0531 484-3257 
	 (erneute Ausschreibung)

6.	 Peine 
a)	 Grundschule Essinghausen 
b)	Stadt Peine 
c)	 Rektorin / Rektor (A 13), frei zum  
	 1.8.2019 
f)	 Herr Fiedler, 
	 Tel.: 0531 484-3257

7.	 Peine 
a)	 Grundschule Wallschule 
b)	Landkreis Peine 
c)	 Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f)	 Herr Fiedler, 
	 Tel.: 0531 484-3257

8.	Peine 
a)	 Haupt- und Realschule Bodenstedt /  
	 Wilhelmschule 
b)	Landkreis Peine 

c)	 Realschulkonrektorin / Realschul- 
	 konrektor ( A 13 + Z) oder Konrek- 
	 torin / Konrektor ( A 13) 
f)	 Herr Fiedler, 
	 Tel.: 0531 484-3257 
 

Realschulen

1.	 Hohenhameln 
a)	 Realschule Hohenhameln 
b)	Landkreis Peine 
c)	 Realschulrektorin / Realschulrektor  
	 (A 14 + Z), voraussichtlich frei zum  
	 1.8.2019 
f)	 Herr Fiedler, 
	 Tel.: 0531 484-3257 
 

Oberschulen

1.	 Wendeburg 
a)	 Oberschule Aueschule 
b)	Landkreis Peine 
c)	 Oberschulkonrektorin / Oberschul- 
	 konrektor (A 14), voraussichtlich frei  
	 zum 1.8.2019 
f)	 Herr Fiedler, 
	 Tel.: 0531 484-3257 
 

Gymnasien  
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.	 Wolfenbüttel 
a)	 Gymnasium Große Schule 
b)	Landkreis Wolfenbüttel 
c)	 Studiendirektorin / Studiendirektor  
	 zur Koordinierung schulfachlicher  
	 Aufgaben (A 15), frei zum 1.8.2019 
d)	Koordinierung der Einführungsphase  
	 und der Aufnahme von Schülerin- 
	 nen und Schülern in die gymnasiale  
	 Oberstufe, Mitwirkung bei der Ko- 
	 ordinierung der Qualifikationsphase  
	 sowie bei der Durchführung der Abi- 
	 turprüfung, Betreuung der Lehrkräf- 
	 te im Vorbereitungsdienst, Koordi- 
	 nierung des Terminplans, Koordinie- 
	 rung des Aufgabenfeldes C. Eine  
	 spätere Änderung der Aufgabenzu- 
	 ordnung bleibt vorbehalten. 
f)	 Frau Kirsch, 
	 Tel.: 0531 484-3400 
 

Gesamtschulen

1.	 Bad Lauterberg 
a)	 Kooperative Gesamtschule  
	 Bad Lauterberg, Kooperative  
	 Gesamtschule mit gymnasialer  
	 Oberstufe 

b)	Landkreis Göttingen 
c)	 Studiendirektorin / Studiendirektor  
	 als Leiterin / Leiter des Gymnasial- 
	 zweigs mit einer Schülerzahl von  
	 mehr als 360 (A 15 + Z), frei zum  
	 1.9.2019 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Gymnasien bewerben. 
e)	 Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
	 zu besetzen. 
f)	 Herr Dr. Eckhoff, 
	 Tel.: 0531 484-3223

2.	 Bad Lauterberg 
a)	 Kooperative Gesamtschule  
	 Bad Lauterberg, Kooperative  
	 Gesamtschule mit gymnasialer  
	 Oberstufe 
b)	Landkreis Göttingen 
c)	 Studiendirektorin / Studiendirektor 
 	 zur Koordinierung schulfachlicher  
	 Aufgaben (A 15), frei zum 1.8.2019 
d)	Koordinierung der gymnasialen  
	 Oberstufe. Es können sich Lehr- 
	 kräfte mit dem Lehramt an Gym- 
	 nasien bewerben. 
e)	 Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
	 zu besetzen. 
f)	 Herr Dr. Eckhoff, 
	 Tel.: 0531 484-3223

3.	 Bad Lauterberg 
a)	 Kooperative Gesamtschule  
	 Bad Lauterberg, Kooperative  
	 Gesamtschule mit gymnasialer  
	 Oberstufe 
b)	Landkreis Göttingen 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13 / A 14), frei zum 1.8.2019 
d)	Fachbereich Mathematik. Eine spä- 
	 tere Änderung der Fachbereichszu- 
	 ordnung bleibt vorbehalten. Es kön- 
	 nen sich Lehrkräfte mit dem Lehr- 
	 amt an Grund- und Hauptschulen,  
	 an Grund-, Haupt- und Realschulen,  
	 an Haupt- und Realschulen, an Real- 
	 schulen oder an Gymnasien bewer- 
	 ben. 
e)	 Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
	 zu besetzen. 
g)	Herr Jacobi, 
	 Tel.: 05524 8521-0 
	 Kooperative Gesamtschule  
	 Bad Lauterberg, Zechenstraße 112,  
	 37431 Bad Lauterberg

4.	 Bad Lauterberg 
a)	 Kooperative Gesamtschule  
	 Bad Lauterberg, Kooperative  
	 Gesamtschule mit gymnasialer  
	 Oberstufe 
b)	Landkreis Göttingen 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13 / A 14), frei zum 1.10.2019 
d)	Fachbereich musisch-kulturelle Bil- 
	 dung. Eine spätere Änderung der  
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	 Fachbereichszuordnung bleibt vor- 
	 behalten. Es können sich Lehrkräfte 
 	 mit dem Lehramt an Grund- und  
	 Hauptschulen, an Grund-, Haupt-  
	 und Realschulen, an Haupt- und  
	 Realschulen, an Realschulen oder  
	 an Gymnasien bewerben. 
e)	 Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
	 zu besetzen. 
g)	Herr Jacobi, 
	 Tel.: 05524 8521-0 
	 Kooperative Gesamtschule  
	 Bad Lauterberg, Zechenstraße 112,  
	 37431 Bad Lauterberg

5.	 Braunschweig 
a)	 Integrierte Gesamtschule Heidberg,  
	 Integrierte Gesamtschule mit gym- 
	 nasialer Oberstufe 
b)	Stadt Braunschweig 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13 / A 14) 
d)	Fachbereich Politik-Wirtschaft / Be- 
	 rufliche Orientierung / Ganztag. Es  
	 können sich Lehrkräfte mit dem Lehr- 
	 amt an Grund- und Hauptschulen,  
	 an Grund-, Haupt- und Realschulen,  
	 an Haupt- und Realschulen, an Real- 
	 schulen oder an Gymnasien bewer- 
	 ben. Eine spätere Änderung der  
	 Fachbereichszuordnung bleibt vor- 
	 behalten. 
g)	Frau Tatz, 
	 Tel.: 0531 470-7590

6.	 Göttingen 
a)	 Geschwister-Scholl-Gesamtschule, 	
	 Integrierte Gesamtschule mit  
	 gymnasialer Oberstufe 
b)	Stadt Göttingen 
c)	 Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
	 (A 13 / A 14) 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Real- 
	 schulen, an Haupt- und Realschulen,  
	 an Realschulen, an Gymnasien oder  
	 für Sonderpädagogik bewerben. 
e)	 Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
	 zu besetzen. 
g)	Herr Wedrins, 
	 Tel.: 0551 400-5312 
	 Geschwister-Scholl-Gesamtschule,  
	 Kurt-Huber-Weg 1-5, 37079 Göttingen

7.	 Wolfsburg 
a)	 Heinrich-Nordhoff-Gesamtschule  
	 Wolfsburg, Integrierte Gesamtschule  
	 mit gymnasialer Oberstufe 
b)	Stadt Wolfsburg 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13 / A 14), frei zum 24.8.2019 
d)	Fachbereich Fremdsprachen. Es kön- 
	 nen sich Lehrkräfte mit dem Lehramt 
	 an Grund- und Hauptschulen, an  
	 Grund-, Haupt- und Realschulen, an  

	 Haupt- und Realschulen, an Real- 
	 schulen oder an Gymnasien bewer- 
	 ben. Eine spätere Änderung der Fach- 
	 bereichszuordnung bleibt vorbehal- 
	 ten. 
e)	 Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
	 zu besetzen. 
g) 	Herr Sewing, 
	 Tel.: 05361 873114 
	 Heinrich-Nordhoff-Gesamtschule  
	 Wolfsburg, Suhler Straße 1,  
	 38444 Wolfsburg

8.	Wolfsburg 
a)	 Heinrich-Nordhoff-Gesamtschule  
	 Wolfsburg, Integrierte Gesamtschule  
	 mit gymnasialer Oberstufe 
b)	Stadt Wolfsburg 
c)	 Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
	 (A 13) 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len, an Haupt- und Realschulen oder  
	 an Realschulen bewerben.  
e)	 Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
	 zu besetzen. 
g) 	Herr Sewing, 
	 Tel.: 05361 873114,  
	 Heinrich-Nordhoff-Gesamtschule  
	 Wolfsburg, Suhler Straße 1,  
	 38444 Wolfsburg 
 

Berufsbildende Schulen

1.	 Braunschweig 
a) Niedersächsische Landesschul- 
	 behörde, Regionalabteilung  
	 Braunschweig 
c)	 Studiendirektorin / Studiendirektor  
	 als Fachberaterin / Fachberater in  
	 der Schulaufsicht (A 15), voraus- 
	 sichtlich frei zum 1.8.2020 
d)	Die Lehrbefähigung für das Lehramt  
	 an berufsbildenden Schulen mit  
	 dem Unterrichtsfach Politik ist 
	 zwingend erforderlich. Wesentliche  
	 Aufgabenschwerpunkte liegen in der  
	 Betreuung des Unterrichtsfaches Po- 
	 litik in den unterschiedlichen Schul- 
	 formen der berufsbildenden Schu- 
	 len nach NSchG. Erwartet werden  
	 mehrjährige unterrichtliche Erfah- 
	 rungen im Unterrichtsfach Politik  
	 sowie Kenntnisse über aktuelle  
	 bildungspolitische Vorhaben. Neben  
	 didaktisch-methodischen Unter- 
	 richtskonzepten werden Innova- 
	 tions- und Kooperationsbereit- 
	 schaft, Flexibilität sowie Qualifikati- 
	 onen in der Lehrerfortbildung erwar- 
	 tet. Ferner werden vertiefte Kennt- 
	 nisse über Prozesse der Unterrichts- 
	 entwicklung und Curricula des Un- 

	 terrichtsfaches vorausgesetzt, wie  
	 auch des schulischen Qualitätsma- 
	 nagements (QM) auf Basis des Kern- 
	 aufgabenmodells-BBS (KAM-BBS)  
	 und der Leitlinie SchuCu BBS. Die  
	 Bereitschaft, in der QM-Prozessbe- 
	 gleitung mitzuarbeiten, wird erwar- 
	 tet. Das Stellenprofil umfasst die  
	 Fachberatungsaufgaben landesweit.  
	 Eine spätere Änderung der Aufga- 
	 benzuordnung bleibt vorbehalten. 
f)	 Frau Lang,  
	 Tel.: 0531-484-3318 

2.	 Wolfsburg 
a)	 Carl-Hahn-Schule, Berufsbildende  
	 Schulen für Wirtschaft, Verwaltung  
	 und Gesundheit Wolfsburg 
b)	Stadt Wolfsburg 
c)	 Studiendirektorin / Studiendirektor  
	 zur Koordinierung schulfachlicher  
	 Aufgaben (A 15), voraussichtlich frei  
	 zum 1.8.2019 
d)	Voraussetzung für eine Bewerbung  
	 ist das Lehramt an berufsbildenden  
	 Schulen mit der beruflichen Fach- 
	 richtung Wirtschaft und Verwaltung  
	 oder Gesundheit, erworben durch  
	 den Master of Education oder die  
	 Erste Staatsprüfung für das Lehramt  
	 an berufsbildenden Schulen oder  
	 den Abschluss als Diplom-Handels- 
	 lehrerin / Diplom-Handelslehrer und  
	 die Staatsprüfung bzw. Zweite  
	 Staatsprüfung. 
	 Zu den Schwerpunkten des Stellen- 
	 profils gehören die schulweite Er- 
	 stellung des Stundenplans sowie  
	 die Erstellung der Schulstatistik mit  
	 BBS-Planung. Weiterer Arbeitsbe- 
	 reich ist die Koordinierung und Be- 
	 treuung von Bildungsgangteams. 
	 Wünschenswert wären die uneinge- 
	 schränkte Bereitschaft zur Einarbei- 
	 tung in die in der Carl-Hahn-Schule 
	 genutzte Stundenplansoftware,  
	 Kompetenzen im Projektmanage- 
	 ment sowie besonderes Engagement 
	 in der Schulentwicklung auf Basis  
	 des Kernaufgabenmodells (KAM- 
	 BBS). Ein zeitgemäßes Verständnis 
	 von Teamarbeit und Führung wird  
	 vorausgesetzt. Das Aufgabenprofil  
	 ist veränderbar und unterliegt der  
	 kontinuierlichen Anpassung ent- 
	 sprechend der Schulentwicklung.  
f )	 Herr Beckermann, 
	 Tel.: 0531 484-3552

Studienseminare

1.	 Göttingen 
a) Studienseminar Göttingen für das  
	 Lehramt an berufsbildenden  
	 Schulen 
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c)	 Studiendirektorin / Studiendirektor  
	 als Fachleiterin / Fachleiter für die  
	 berufliche Fachrichtung Sozialpäda- 
	 gogik (A 15), voraussichtlich frei zum 	
	 1.8.2019 
d)	Voraussetzung für die Bewerbung ist 
	 die Lehrbefähigung für das Lehramt  
	 an berufsbildenden Schulen mit der 
	 beruflichen Fachrichtung Sozialpä- 
	 dagogik, bevorzugt erworben durch 
	 die erste Staatsprüfung oder den  
	 Hochschulabschluss Master of Edu- 
	 cation und eine zweite Staatsprü- 
	 fung (Staatsprüfung). Darüber hin- 
	 aus sind auch Lehrkräfte in das Be- 
	 werbungsverfahren einzubeziehen,  
	 die über eine auf anderem Wege er- 
	 worbene Lehrbefähigung für das  
	 Lehramt an berufsbildenden Schu- 
	 len verfügen.  
	 Erwartet werden langjährige unter- 
	 richtliche Erfahrungen und ein aktu- 
	 eller Unterrichtseinsatz in der beruf- 
	 lichen Fachrichtung Sozialpädagogik 
	 sowie fundierte fachliche, fachdi- 
	 daktische und personale Kompe- 
	 tenzen. Ebenso sind eine mehrjähri- 
	 ge Erfahrung in der Betreuung und  
	 Beratung von Lehrkräften in Ausbil- 
	 dung sowie die engagierte Mitarbeit  
	 bei der systematischen Qualitäts- 
	 entwicklung und Qualitätssicherung  
	 des Studienseminars erwünscht.  
	 Das Aufgabenprofil und die Aufga- 
	 benzuordnung unterliegen einer  
	 ständigen Anpassung entsprechend  
	 den Erfordernissen der Seminarent- 
	 wicklung. Erwartet werden die Be- 
	 reitschaft zur Einarbeitung in die  
	 jeweiligen Aufgabenbereiche. Erfah- 
	 rungen in der Schulentwicklung auf  
	 Basis des Kernaufgabenmodells  
	 (KAM-BBS) sind erwünscht. 
f)	 Herr Beckermann, 
	 Tel.: 0531 484-3552 
 

  Regionalabteilung Hannover

Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen

1.	 Hameln 
a)	 Grundschule Am Mainbach 
b)	Stadt Hameln 
c)	 Rektorin / Rektor (A 13) 
f )	 Herr Langeheine, 
	 Tel.: 05531 9369-12 
	 (erneute Ausschreibung)

2.	 Hannover 
a)	 Pestalozzi-Grundschule 
b)	Landeshauptstadt Hannover 

c)	 Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f )	 Herr Pukall, 
	 Tel.: 0511 106-7046 
	 (erneute Ausschreibung)

3.	 Liebenau 
a)	 St. Laurentius-Grundschule 
b)	Samtgemeinde Liebenau 
c)	 Rektorin / Rektor (A 13 + Z) 
f)	 Frau Peters, 
	 Tel.: 04242 16962121 
	 (erneute Ausschreibung)

4.	 Pattensen 
a)	 Grundschule Schulenburg 
b)	Stadt Pattensen 
c)	 Rektorin / Rektor (A 13) 
f)	 Herr Deiwick, 
	 Tel.: 0511 106-2429 
	 (erneute Ausschreibung)

5.	 Rehden 
a)	 Grundschule Rehden 
b)	Samtgemeinde Rehden 
c)	 Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f)	 Frau Schenck, 
	 Tel.: 04242 1696-2120 
	 (erneute Ausschreibung)

6.	 Ronnenberg 
a)	 Theodor-Heuss-Schule, Grundschule 
b)	Stadt Ronnenberg 
c)	 Rektorin / Rektor (A 14), frei zum  
	 1.2.2020 
f )	 Herr Deiwick, 
	 Tel.: 0511 106-2429

7.	 Schwarme 
a)	 Grundschule Schwarme-Martfeld 
b)	Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen 
c)	 Rektorin / Rektor (A 13), voraussicht- 
	 lich frei zum 1.8.2019 
f )	 Herr Hippenstiel, 
	 Tel.: 04242 78073-24

8.	Sehnde 
a)	 Grundschule Breite Straße  
b)	Stadt Sehnde 
c)	 Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), 	
	 frei zum 1.2.2019 
f )	 Herr Brandt, 
	 Tel.: 0511 106-2448 
	 (erneute Ausschreibung) 
 

Förderschulen

1.	 Alfeld 
a)	 Erich-Kästner-Schule, Förderschule  
	 mit den Schwerpunkten LE und SR 
b)	Landkreis Hildesheim 
c)	 Förderschulkonrektorin / Förder- 
	 schulkonrektor (A 14) 
f)	 Frau Miehe, 
	 Tel.: 05181 846024

Gymnasien  
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 

1.	 Bruchhausen-Vilsen 
a)	 Gymnasium Bruchhausen-Vilsen 
b)	Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen 
c)	 Studiendirektorin / Studiendirektor 
	 als ständige Vertreterin / ständiger  
	 Vertreter der Schulleiterin / des  
	 Schulleiters (A 15 + Z), voraussicht- 
	 lich frei zum 1.8.2019 
f)	 Frau Kretschmer, 
	 Tel.: 0511 106-2451

2.	 Hildesheim 
a)	 Gymnasium Sarstedt 
b)	Landkreis Hildesheim  
c)	 Studiendirektorin / Studiendirek- 
	 tor zur Koordinierung schulfachlicher 
	 Aufgaben (A 15) 
d)	Erstellung des Stundenplans und  
	 Mitarbeit beim Vertretungsplan, Mit- 
	 arbeit bei der Verwaltung des Schul- 
	 budgets und der Qualitätsentwick- 
	 lung der Schule, Koordinierung der  
	 Jahrgänge 8-10. Eine spätere Ände- 
	 rung der Aufgabenzuordnung bleibt  
	 vorbehalten. 
f)	 Herr Andresen, 
	 Tel.: 0511 106-2454

3.	 Holzminden 
a)	 Campe-Gymnasium Holzminden 
b)	Landkreis Holzminden 
c)	 Oberstudiendirektorin / Oberstudi- 
	 endirektor als Schulleiterin / Schul- 
	 leiter (A 16), frei zum 1.2.2020 
f)	 Herr Dr. Stock,  
	 Tel.: 0511 106-2313 
	 (erneute Ausschreibung)

4.	 Nienburg 
a)	 Marion-Dönhoff-Gymnasium 
b)	Stadt Nienburg 
c)	 Studiendirektorin / Studiendirektor  
	 zur Koordinierung schulfachlicher  
	 Aufgaben (A15), voraussichtlich frei  
	 zum 1.6.2019 
d)	Koordinierung der Digitalisierung,  
	 der Schulwettbewerbe, der Zusam- 
	 menarbeit mit außerschulischen 	  
	 Partnern, der Schulveranstaltungen 
	 und der schulischen Terminplanung,  
	 Mitwirkung bei der Schulstatistik  
	 und bei der Vertretungsplanung.  
	 Eine spätere Änderung der Aufga- 
	 benzuordnung bleibt vorbehalten. 
f)	 Herr Dr. Stock,  
	 Tel.: 0511 106-2313

5.	 Stadthagen 
a)	 Wilhelm-Busch-Gymnasium  
	 Stadthagen 
b)	Landkreis Schaumburg 
c)	 Oberstudiendirektorin / Oberstudi- 
	 endirektor als Schulleiterin / Schul- 
	 leiter (A 16), frei zum 1.8.2019 
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f)	 Herr Hunfeld, 
	 Tel.: 0511 106-2312

6.	 Wunstorf 
a)	 Hölty-Gymnasium Wunstorf 
b)	Stadt Wunstorf 
c)	 Studiendirektorin / Studiendirektor  
	 zur Koordinierung schulfachlicher 
	 Aufgaben (A 15) 
d)	Koordinierung der gymnasialen  
	 Oberstufe einschl. Kurswahlen aller  
	 Fächer, Organisation und Durchfüh- 
	 rung der Abiturprüfung und Veran- 
	 staltungen für die Oberstufe, Mitar- 
	 beit an Stundenplan und Schulsta- 
	 tistik. Eine spätere Änderung der  
	 Aufgabenzuordnung bleibt vorbe- 
	 halten. 
f)	 Herr Hunfeld,  
	 Tel.: 0511 106-2312 
 

Gesamtschulen

1.	 Barsinghausen 
a)	 Goetheschule, Kooperative Gesamt- 
	 schule Barsinghausen ohne gymna- 
	 siale Oberstufe 
b)	Stadt Barsinghausen 
c)	 Studiendirektorin /Studiendirektor  
	 als didaktische Leiterin / didakti- 
	 scher Leiter (A 15), frei zum 1.8.2019 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len, an Realschulen, an Gymnasien  
	 oder für Sonderpädagogik bewer- 
	 ben. 
e)	 Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
	 zu besetzen. 
g)	Herr Hunfeld, 
	 Tel.: 0511 106-2312

2.	 Burgdorf 
a)	 Rudolf-Bembenneck-Gesamtschule, 
	  Integrierte Gesamtschule Burgdorf  
b)	Stadt Burgdorf  
c)	 Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
	 (A 13) 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len oder an Realschulen bewerben.  
g)	Frau van Waveren-Matschke, 
	 Tel.: 05136 9723031  
	 Rudolf-Bembenneck-Gesamtschule,  
	 Vor dem Celler Tor 91, 31303 Burg- 
	 dorf

3.	 Burgdorf 
a)	 Rudolf-Bembenneck-Gesamtschule,  
	 Integrierte Gesamtschule Burgdorf 
b)	Stadt Burgdorf 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13 / A 14) 

d)	Fachbereich Arbeit-Wirtschaft-Tech- 
	 nik und Deutsch. Eine spätere Ände- 
	 rung der Fachbereichszuordnung  
	 bleibt vorbehalten. Erfahrung im  
	 Bereich Berufliche Orientierung,  
	 Weiterentwicklung und Umsetzung  
	 des Konzepts zur Beruflichen Orien- 
	 tierung sowie Umsetzung von pra- 
	 xisorientierten Programmen der  
	 Wirtschaft (z. B. NFTE) erwünscht.  
	 Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len, an Realschulen oder an Gymna- 
	 sien bewerben.  
g)	Frau van Waveren-Matschke,  
	 Tel.: 05136 9723031 
	 Rudolf-Bembenneck-Gesamtschule,  
	 Vor dem Celler Tor 91, 31303 Burg- 
	 dorf

4.	 Burgdorf 
a)	 Rudolf-Bembenneck-Gesamtschule,  
	 Integrierte Gesamtschule Burgdorf 
b)	Stadt Burgdorf 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13 / A 14) 
d)	Fachbereich Gesellschaftslehre.  
	 Eine spätere Änderung der Fachbe-	
	 reichszuordnung bleibt vorbehalten.  
	 Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len, an Realschulen oder an Gymna- 
	 sien bewerben. 
g)	Frau van Waveren-Matschke,  
	 Tel.: 05136 9723031 
	 Rudolf-Bembenneck-Gesamtschule,  
	 Vor dem Celler Tor 91, 31303 Burg- 
	 dorf

5.	 Burgwedel  
a)	 Integrierte Gesamtschule i. E.  
	 Burgwedel  
b)	Stadt Burgwedel  
c)	 Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
	 (A 13)  
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len oder an Realschulen bewerben.  
g)	Frau Koch,  
	 Tel.: 05139 80672-0  
	 Integrierte Gesamtschule Burg- 
	 wedel, Auf der Ramhorst 2,  
	 30938 Burgwedel 

6.	 Burgwedel  
a)	 Integrierte Gesamtschule i. E.  
	 Burgwedel  
b)	Stadt Burgwedel  
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13 / A 14)  
d)	Fachbereich Arbeit-Wirtschaft-Tech- 
	 nik / Berufliche Orientierung. Eine 	
	 spätere Änderung der Fachbereichs- 

	 zuordnung bleibt vorbehalten. Es  
	 können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len, an Realschulen oder an Gymna- 
	 sien bewerben.  
g)	Frau Koch,  
	 Tel.: 05139 80672-0  
	 Integrierte Gesamtschule Burg- 
	 wedel, Auf der Ramhorst 2,  
	 30938 Burgwedel

7.	 Hannover 
a)	 Integrierte Gesamtschule Bothfeld 
b)	Landeshauptstadt Hannover 
c)	 Studiendirektorin / Studiendirektor  
	 als Leiterin / Leiter des Sekundarbe- 
	 reichs II an einer Integrierten Ge- 
	 samtschule (A 15) 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Gymnasien bewerben. 
f)	 Frau Kretschmer,  
	 Tel.: 0511 106-2451

8.	Hannover  
a)	 Integrierte Gesamtschule Bothfeld  
b)	Landeshauptstadt Hannover  
c)	 Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
	 (A 13 / A 14), voraussichtlich frei zum 
	 1.8.2019 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len, an Realschulen oder an Gymna- 
	 sien bewerben.  
g)	Herr Kamphus,  
	 Tel.: 0511 168-48334  
	 Integrierte Gesamtschule Bothfeld,  
	 Hintzehof 9, 30659 Hannover 

9. 	Hannover  
a)	 Integrierte Gesamtschule Bothfeld  
b)	Landeshauptstadt Hannover  
c)	 Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
	 (A 13 / A 14)  
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len, an Realschulen oder an Gymna- 
	 sien bewerben. 
g)	Herr Kamphus, 
	 Tel.: 0511 168-48334 
	 Integrierte Gesamtschule Bothfeld,  
	 Hintzehof 9, 30659 Hannover

10.Hannover 
a)	 Integrierte Gesamtschule Bothfeld 
b)	Landeshauptstadt Hannover  
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13 / A 14)  
d)	Fachbereich Kunst / Kultur. Eine spä- 
	 tere Änderung der Fachbereichszu- 
	 ordnung bleibt vorbehalten. Es kön- 
	 nen sich Lehrkräfte mit dem Lehr- 
	 amt an Grund- und Hauptschulen,  
	 an Grund-, Haupt- und Realschulen,  
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	 an Realschulen oder an Gymnasien  
	 bewerben.  
g)	Herr Kamphus,  
	 Tel.: 0511 168-48334  
	 Integrierte Gesamtschule Bothfeld,  
	 Hintzehof 9, 30659 Hannover

11.Hannover 
a)	 Integrierte Gesamtschule Kronsberg 
b)	Landeshauptstadt Hannover 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13 / A 14), voraussichtlich  
	 frei zum 1.8.2019 
d)	Fachbereich musisch-kulturelle Bil- 
	 dung. Eine spätere Änderung der  
	 Fachbereichszuordnung bleibt vor- 
	 behalten. Es können sich Lehrkräfte 
 	 mit dem Lehramt an Grund- und  
	 Hauptschulen, an Grund-, Haupt-  
	 und Realschulen, an Realschulen  
	 oder an Gymnasien bewerben. 
g)	Frau Fleer,  
	 Tel.: 0511 168-34210 
	 Integrierte Gesamtschule Kronsberg, 
	 Kattenbrookstrift 30,  
	 30539 Hannover

12.Hannover 
a)	 Integrierte Gesamtschule Hannover- 
	 Linden, zur Beurlaubung in den  
	 kirchlichen Dienst 
b)	Landeshauptstadt Hannover 
c)	 Direktorstellvertreterin / Direktor- 
	 stellvertreter (A 15), voraussichtlich  
	 frei zum 1.8.2019 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len, an Realschulen oder an Gymna- 
	 sien bewerben. Es wird vorausge- 
	 setzt, dass die Bewerberinnen /  
	 Bewerber bereit sind, den besonde- 
	 ren Bildungs- und Erziehungsauftrag  
	 einer evangelischen Schule und die  
	 in der Schulkonzeption niedergeleg- 
	 ten Erziehungsziele mitzutragen. Die 
	 Bereitschaft zur Beurlaubung an die  
	 Evangelische Integrierte Gesamt- 
	 schule Wunstorf ist erforderlich. Vor- 
	 ausgesetzt wird die Mitgliedschaft  
	 in einer Gliedkirche der EKD. 
f)	 Herr Hunfeld,  
	 Tel.: 0511 106-2312

13.Hannover 
a)	 Integrierte Gesamtschule Roder- 
	 bruch, Gesamtschule mit gym- 
	 nasialer Oberstufe 
b)	Landeshauptstadt Hannover 
c)	 Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
	 (A 13)  
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len oder an Realschulen bewerben. 

e)	 Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
	 zu besetzen. 
g)	Frau Naber,  
	 Tel.: 0511 168-48701 
	 Integrierte Gesamtschule Roder- 
	 bruch, Rotekreuzstr. 23,  
	 30627 Hannover

14.Hannover 
a)	 Integrierte Gesamtschule Roder- 
	 bruch, Gesamtschule mit gym- 
	 nasialer Oberstufe 
b)	Landeshauptstadt Hannover 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13 / A 14)  
d)	Fachbereich Gesellschaftslehre.  
	 Eine spätere Änderung der Fachbe- 
	 reichszuordnung bleibt vorbehalten. 
	 Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len, an Realschulen oder an Gymna- 
	 sien bewerben. 
e)	 Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
	 zu besetzen. 
g)	Frau Naber,  
	 Tel.: 0511 168-48701 
	 Integrierte Gesamtschule Roder- 
	 bruch, Rotekreuzstr. 23,  
	 30627 Hannover

15.Hannover 
a)	 Integrierte Gesamtschule Südstadt 
b)	Landeshauptstadt Hannover 
c)	 Studiendirektorin / Studiendirektor  
	 als Leiterin / Leiter des Sekundarbe- 
	 reichs II an einer Integrierten Ge- 
	 samtschule (A 15) 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Gymnasien bewerben. 
f)	 Frau Kretschmer,  
	 Tel.: 0511 106-2451

16.Hannover 
a)	 Integrierte Gesamtschule Südstadt 
b)	Landeshauptstadt Hannover 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13 / A 14) 
d)	Fachbereich Mathematik / Beruf- 
	 liche Orientierung. Eine spätere  
	 Änderung der Fachbereichszuord- 
	 nung bleibt vorbehalten. Es können  
	 sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an  
	 Grund- und Hauptschulen, an  
	 Grund-, Haupt- und Realschulen, an  
	 Realschulen oder an Gymnasien  
	 bewerben. 
g)	Frau Grunewald,  
	 Tel.: 0511 168-39700 
	 Integrierte Gesamtschule Südstadt, 	
	 Pfalzstraße 9, 30173 Hannover

17.Hannover 
a)	 Integrierte Gesamtschule Südstadt 
b)	Landeshauptstadt Hannover 

c)	 Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
	 (A 13 / A 14) 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len, an Realschulen oder an Gymna- 
	 sien bewerben. 
g)	Frau Grunewald,  
	 Tel.: 0511 168-39700 
	 Integrierte Gesamtschule Südstadt,  
	 Pfalzstraße 9, 30173 Hannover

18.Hannover 
a)	 Integrierte Gesamtschule  
	 Vahrenheide / Sahlkamp 
b)	Landeshauptstadt Hannover 
c)	 Direktorstellvertreterin / Direktor-	
	 stellvertreter als ständige Vertre- 
	 terin / ständiger Vertreter der Lei- 
	 terin / des Leiters einer Gesamt- 
	 schule ohne gymnasiale Oberstufe  
	 mit einer Schülerzahl von 541 bis zu  
	 1.000 (A 15), voraussichtlich frei zum 
	 1.2.2020 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len, an Realschulen oder an Gymna- 
	 sien bewerben. 
e)	 Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre) zu  
	 besetzen. 
f)	 Herr Milde,  
	 Tel.: 0511 106-2349

19.Hildesheim 
a)	 Robert-Bosch-Gesamtschule,  
	 Integrierte Gesamtschule 
b)	Stadt Hildesheim 
c)	 Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
	 (A 13), voraussichtlich frei zum  
	 1.8.2019 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len oder an Realschulen bewerben. 
e)	 Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
	 zu besetzen. 
g)	Herr Dr. Mounajed,  
	 Tel.: 05121 301-8600 
	 Robert-Bosch-Gesamtschule Hildes- 
	 heim, Richthofenstraße 37,  
	 31137 Hildesheim

20.Hildesheim 
a)	 Robert-Bosch-Gesamtschule,  
	 Integrierte Gesamtschule 
b)	Stadt Hildesheim 
c)	 Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
	 (A 13), voraussichtlich frei zum  
	 1.2.2020 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len oder an Realschulen bewerben. 
e)	 Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
	 zu besetzen. 
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g)	Herr Dr. Mounajed,  
	 Tel.: 05121 301-8600 
	 Robert-Bosch-Gesamtschule Hildes- 
	 heim, Richthofenstraße 37,  
	 31137 Hildesheim

21.Laatzen 
a)	 Albert-Einstein-Schule, Kooperative  
	 Gesamtschule Laatzen 
b)	Stadt Laatzen 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13 / A 14), voraussichtlich  
	 frei zum 1.8.2019  
d)	Fachbereich Ästhetik. Eine spätere  
	 Änderung der Fachbereichszuord- 
	 nung bleibt vorbehalten. Es können  
	 sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an  
	 Grund- und Hauptschulen, an  
	 Grund-, Haupt- und Realschulen, an  
	 Realschulen oder an Gymnasien  
	 bewerben. 
e)	 Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
	 zu besetzen. 
g)	Herr Augustin,  
	 Tel.: 0511 982930 
	 Albert-Einstein-Schule, Wülferoder  
	 Straße 46, 30880 Laatzen

22.Laatzen 
a)	 Albert-Einstein-Schule, Kooperative  
	 Gesamtschule Laatzen 
b)	Stadt Laatzen 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13 / A 14), voraussichtlich  
	 frei zum 1.8.2019  
d)	Fachbereich Sport / Ganztag. Eine  
	 spätere Änderung der Fachbereichs- 
	 zuordnung bleibt vorbehalten. Es 
	 können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len, an Realschulen oder an Gymna- 
	 sien bewerben. 
e)	 Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
	 zu besetzen. 
g)	Herr Augustin,  
	 Tel.: 0511 982930 
	 Albert-Einstein-Schule, Wülferoder  
	 Straße 46, 30880 Laatzen

23.Laatzen 
a)	 Albert-Einstein-Schule, Kooperative  
	 Gesamtschule Laatzen 
b)	Stadt Laatzen 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13), voraussichtlich frei zum  
	 1.8.2019  
d)	Fachbereich Deutsch. Eine spätere  
	 Änderung der Fachbereichszuord- 
	 nung bleibt vorbehalten. Es können  
	 sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an  
	 Grund- und Hauptschulen, an  
	 Grund-, Haupt- und Realschulen  
	 oder an Realschulen bewerben. 
e)	 Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
	 zu besetzen. 

g)	Herr Augustin,  
	 Tel.: 0511 982930 
	 Albert-Einstein-Schule, Wülferoder  
	 Straße 46, 30880 Laatzen

24.Langenhagen 
a)	 Integrierte Gesamtschule  
	 Langenhagen-Süd 
b)	Stadt Langenhagen 
c)	 Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
	 (A 13 / A 14), voraussichtlich frei zum 
	 1.8.2019 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len, an Realschulen oder an Gymna- 
	 sien bewerben. 
g)	Frau Brandt, 
	 Tel.: 0511 786980 
	 Integrierte Gesamtschule Langen- 
	 hagen-Süd, Angerstraße 12,  
	 30851 Langenhagen

25.Langenhagen 
a)	 Integrierte Gesamtschule  
	 Langenhagen-Süd 
b)	Stadt Langenhagen 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13 / A 14) 
d)	Fachbereich Gesellschaftslehre /  
	 Religion / Werte und Normen. Eine  
	 spätere Änderung der Fachbereichs- 
	 zuordnung bleibt vorbehalten. Es 
	 können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len, an Realschulen oder an Gymna- 
	 sien bewerben.  
g)	Frau Brandt,  
	 Tel.: 0511 78698-0 
	 Integrierte Gesamtschule Langen- 
	 hagen-Süd, Angerstraße 12,  
	 30851 Langenhagen

26.Neustadt am Rübenberge 
a)	 Kooperative Gesamtschule  
	 Neustadt, Kooperative Gesamt- 
	 schule mit gymnasialer Oberstufe  
b)	Stadt Neustadt a. Rbge.  
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13), voraussichtlich frei zum  
	 5.8.2019  
d)	Fachbereich musisch-kulturelle Bil- 
	 dung. Eine spätere Änderung der  
	 Fachbereichszuordnung bleibt vor- 
	 behalten. Es können sich Lehrkräfte 
	 mit dem Lehramt an Grund- und  
	 Hauptschulen, an Grund-, Haupt-  
	 und Realschulen oder an Realschu- 
	 len bewerben. 
e)	 Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
	 zu besetzen.  
g)	Herr Jonck,  
	 Tel.: 05032 952223  
	 Kooperative Gesamtschule Neustadt, 	
	 Leinstraße 85, 31535 Neustadt

27.Nienburg 
a)	 Integrierte Gesamtschule Nienburg  
	 i. E. 
b)	Landkreis Nienburg / Weser 
c)	 Studiendirektorin / Studiendirektor  
	 als Leiterin / Leiter des Sekundarbe- 
	 reichs II an einer Integrierten Ge- 
	 samtschule (A 15) 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Gymnasien bewerben. 
f)	 Herr Dr. Stock,  
	 Tel.: 0511 106-2313

28.Nienburg 
a)	 Integrierte Gesamtschule Nienburg  
	 i. E. 
b)	Landkreis Nienburg 
c)	 Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
	 (A 13) 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len oder an Realschulen bewerben. 
g)	Herr Granz,  
	 Tel.: 05021 886610 
	 Integrierte Gesamtschule Nienburg,  
	 Berliner Ring 47, 31582 Nienburg

29.Nienburg 
a)	 Integrierte Gesamtschule Nienburg  
	 i. E. 
b)	Landkreis Nienburg 
c)	 Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
	 (A 13 / A 14), voraussichtlich frei zum 
	 1.8.2019 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len, an Realschulen oder an Gymna- 
	 sien bewerben. 
g)	Herr Granz,  
	 Tel.: 05021 886610 
	 Integrierte Gesamtschule Nienburg,  
	 Berliner Ring 47, 31582 Nienburg

30.Nienburg 
a)	 Integrierte Gesamtschule Nienburg  
	 i. E. 
b)	Landkreis Nienburg 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13 / A 14) 
d)	Fachbereich Religion / Werte und  
	 Normen / Kunst / Musik. Eine spä- 
	 tere Änderung der Fachbereichszu- 
	 ordnung bleibt vorbehalten. Es kön- 
	 nen sich Lehrkräfte mit dem Lehramt 
	 an Grund- und Hauptschulen, an  
	 Grund-, Haupt- und Realschulen, an  
	 Realschulen oder an Gymnasien  
	 bewerben. 
g)	Herr Granz,  
	 Tel.: 05021 886610 
	 Integrierte Gesamtschule Nienburg,  
	 Berliner Ring 47, 31582 Nienburg
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38.Uetze 
a)	 Aurelia-Wald-Gesamtschule i. E. 
b)	Gemeinde Uetze 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13 / A 14) 
d)	Fachbereich Gesellschaftslehre /  
	 Religion / Werte und Normen.  
	 Eine spätere Änderung der Fachbe- 
	 reichszuordnung bleibt vorbehalten. 
	 Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len, an Realschulen oder an Gymna- 
	 sien bewerben. 
g)	Herr Stöber,  
	 Tel.: 05173 982640 
	 Aurelia-Wald-Gesamtschule Uetze,  
	 Marktstraße 6, 31311 Uetze

39.Uetze 
a)	 Aurelia-Wald-Gesamtschule i. E. 
b)	Gemeinde Uetze 
c)	 Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
	 (A 13 / A 14) 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len, an Realschulen, an Gymnasien  
	 sowie für Sonderpädagogik bewer- 
	 ben. 
g)	Herr Stöber,  
	 Tel.: 05173 982640 
	 Aurelia-Wald-Gesamtschule Uetze, 
	 Marktstraße 6, 31311 Uetze

40.Uetze (Berichtigung) 
Die im SVBl. 4/2019 auf S. 192 unter 
Ziffer 10 abgedruckte Stellenausschrei-
bung der Niedersächsischen Landes-
schulbehörde, Regionalabteilung 
Hannover, wird bezüglich Buchstabe c) 
wie folgt berichtigt: 
c)	 Direktorstellvertreterin / Direktor- 
	 stellvertreter als ständige Vertre- 
	 terin / ständiger Vertreter der Lei- 
	 terin / des Leiters einer Gesamt- 
	 schule ohne gymnasiale Oberstufe  
	 mit einer Schülerzahl von 541 bis zu  
	 1.000 (A 15), voraussichtlich frei zum  
	 1.8.2019 
 

Berufsbildende Schulen

1.	 Hannover 
a)	 Niedersächsische Landesschulbe- 
	 hörde, Regionalabteilung Hannover 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor  
	 als Fachberaterin / Fachberater in  
	 der Schulaufsicht (A 15) 
d)	Die Lehrbefähigung für das Lehramt  
	 an berufsbildenden Schulen in der  
	 beruflichen Fachrichtung Farbtech- 
	 nik und Raumgestaltung, erworben  
	 durch den Master of Education oder  

	 Grund-, Haupt- und Realschulen  
	 oder an Realschulen bewerben. 
g)	Herr K. Warneke,  
	 Tel.: 0511 43869310 
	 Marie Curie Schule, Kooperative  
	 Gesamtschule Ronnenberg,  
	 Am Sportpark 1, 30952 Ronnenberg

35.Seelze 
a)	 Bertolt-Brecht-Gesamtschule, 
	 Integrierte Gesamtschule i. E. Seelze 
b)	Stadt Seelze 
c)	 Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
	 (A 13)  
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len oder an Realschulen bewerben. 
g)	Frau Aselmeyer,  
	 Tel.: 05137 990930 
	 Bertolt-Brecht-Gesamtschule,  
	 Integrierte Gesamtschule i. E.,  
	 Humboldtstr. 14, 30926 Seelze

36.Seelze 
a)	 Bertolt-Brecht-Gesamtschule,  
	 Integrierte Gesamtschule i. E. Seelze 
b)	Stadt Seelze 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13)  
d)	Fachbereich Arbeit-Wirtschaft-Tech- 
	 nik / Gesellschaftslehre / Berufliche 
	 Orientierung. Eine spätere Änderung  
	 der Fachbereichszuordnung bleibt  
	 vorbehalten. Es können sich Lehr- 
	 kräfte mit dem Lehramt an Grund-  
	 und Hauptschulen, an Grund-,  
	 Haupt- und Realschulen oder an  
	 Realschulen bewerben. 
g)	Frau Aselmeyer,  
	 Tel.: 05137 990930 
	 Bertolt-Brecht-Gesamtschule,  
	 Integrierte Gesamtschule i. E.,  
	 Humboldtstr. 14, 30926 Seelze

37.Sehnde 
a)	 Kooperative Gesamtschule Sehnde 
b)	Stadt Sehnde 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter an einer Gesamtschule (A 13 /  
	 A 14), voraussichtlich frei zum  
	 14.11.2019 
d)	Fachbereich Deutsch. Eine spätere  
	 Änderung der Fachbereichszuord- 
	 nung bleibt vorbehalten. Es können  
	 sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an  
	 Grund- und Hauptschulen, an  
	 Grund-, Haupt- und Realschulen, an  
	 Realschulen oder an Gymnasien  
	 bewerben. 
e)	 Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
	 zu besetzen. 
g)	Frau Heidrich,  
	 Tel.: 05138 602220 
	 Kooperative Gesamtschule Sehnde,  
	 Am Papenholz 11, 31319 Sehnde

31.Rinteln 
a)	 Integrierte Gesamtschule i. E. Rinteln 
b)	Landkreis Schaumburg 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13 / A 14) 
d)	Fachbereich Mathematik und Natur- 
	 wissenschaften. Eine spätere Ände- 
	 rung der Fachbereichszuordnung  
	 bleibt vorbehalten. Es können sich  
	 Lehrkräfte mit dem Lehramt an  
	 Grund- und Hauptschulen, an  
	 Grund-, Haupt- und Realschulen, an  
	 Realschulen oder an Gymnasien  
	 bewerben. 
g)	Herr Rudolf,  
	 Tel.: 05751 3678 
	 Hildburgschule Rinteln, Kloster- 
	 straße 18, 31737 Rinteln

32.Rinteln 
a)	 Integrierte Gesamtschule i. E.  
	 Rinteln 
b)	Landkreis Schaumburg 
c)	 Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
	 (A 13 / A 14) 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len, an Realschulen oder an Gymna- 
	 sien bewerben. 
g)	Herr Rudolf,  
	 Tel.: 05751 3678 
	 Hildburgschule Rinteln, Kloster- 
	 straße 18, 31737 Rinteln

33.Rinteln 
a)	 Integrierte Gesamtschule i. E.  
	 Rinteln 
b)	Landkreis Schaumburg 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13 / A 14) 
d)	Fachbereich Arbeit-Wirtschaft-Tech- 
	 nik. Eine spätere Änderung der Fach- 
	 bereichszuordnung bleibt vorbehal- 
	 ten. Es können sich Lehrkräfte mit 
	 dem Lehramt an Grund- und Haupt- 
	 schulen, an Grund-, Haupt- und  
	 Realschulen, an Realschulen oder  
	 an Gymnasien bewerben. 
g)	Herr Rudolf,  
	 Tel.: 05751 3678 
	 Hildburgschule Rinteln, Kloster- 
	 straße 18, 31737 Rinteln

34.Ronnenberg 
a)	 Marie Curie Schule, Kooperative  
	 Gesamtschule Ronnenberg  
b)	Stadt Ronnenberg 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13), voraussichtlich frei zum  
	 1.8.2019 
d)	Fachbereich Sport. Eine spätere  
	 Änderung der Fachbereichszuord- 
	 nung bleibt vorbehalten. Es können  
	 sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an  
	 Grund- und Hauptschulen, an  
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	 Abituraufgabenerstellung. Zum Auf- 
	 gabenbereich gehört zudem die  
	 Betreuung der berufsbezogenen  
	 Lernbereiche der beruflichen Fach- 
	 richtung Druck-und Medientechnik  
	 in den unterschiedlichen Schulfor- 
	 men der berufsbildenden Schulen 
	 nach NSchG. Hierzu gehört die Mit- 
	 wirkung im Rahmen von Neuord- 
	 nungsverfahren, die damit verbun- 
	 dene Implementierung der Curricula 
 	 unter besonderer Berücksichtigung 
	 der Entwicklungen im Bereich „Bil- 
	 dung in der digitalen Welt“ sowie  
	 eine bedarfsgerechte Planung und  
	 kontinuierliche Durchführung lan- 
	 desweiter Qualifizierungsveranstal- 
	 tungen sowie die Entwicklung und  
	 Pflege digitaler Unterstützungsan- 
	 gebote für Lehrkräfte. Erwartet wer- 
	 den mehrjährige unterrichtliche Er- 
	 fahrungen im Profilfach des beruf- 
	 lichen Gymnasiums - Technik,  
	 Schwerpunkt Gestaltungs- und  
	 Medientechnik, sowie langjährige  
	 schulformübergreifende Unterrichts- 
	 erfahrungen in der beruflichen Fach- 
	 richtung Druck- und Medientechnik. 
 	 Ferner werden Kenntnisse über Pro- 
	 zesse der Unterrichtsentwicklung  
	 nach der Leitlinie SchuCu-BBS und  
	 über die Curricula in den Schulfor- 
	 men der beruflichen Fachrichtung  
	 Druck- und Medientechnik voraus- 
	 gesetzt, wie auch des schulischen  
	 Qualitätsmanagements (QM) auf der  
	 Basis des Kernaufgabenmodells  
	 (KAM-BBS). Die Bereitschaft, in der  
	 QM-Prozessbegleitung mitzuarbei- 
	 ten, wird erwartet. Zusätzlich wer- 
	 den Erfahrungen in der Leitung von  
	 oder Mitwirkung an entsprechenden  
	 regionalen bzw. landesweiten Ar- 
	 beitskreisen vorausgesetzt und Er- 
	 fahrungen oder Qualifikationen in  
	 den Bereichen der IT - Technologien,  
	 der Digitalisierung und Medien so- 
	 wie mit deren didaktischen und  
	 methodischen Unterrichtskonzepten  
	 erwartet. Das Stellenprofil umfasst  
	 die Fachberatungsaufgaben landes- 
	 weit. Eine spätere Änderung der Auf- 
	 gabenzuordnung bleibt vorbehalten. 
f)	 Herr Kirck, 
	 Tel.: 0511 106-2216 

3.	 Hildesheim 
a)	 Werner-von-Siemens-Schule, Berufs- 
	 bildende Schulen Hildesheim 
b)	Landkreis Hildesheim 
c)	 Studiendirektorin / Studiendirek- 
	 tor zur Koordinierung schulfachlicher  
	 Aufgaben (A 15) 
d)	Voraussetzung für die Bewerbung  
	 ist die Lehrbefähigung für das Lehr- 
	 amt an berufsbildenden Schulen in  

	 die Erste Staatsprüfung für das Lehr- 
	 amt an berufsbildenden Schulen  
	 und die Zweite Staatsprüfung, ist  
	 zwingend erforderlich. Wesentliche 
	 Aufgabenschwerpunkte sind die  
	 Betreuung der Berufsschule sowie  
	 der Vollzeitschulformen mit gestal- 
	 terischen Schwerpunkten, unter  
	 besonderer Berücksichtigung des  
	 Einsatzes von digitalen Medien und  
	 Technologien. Die Bereitschaft,  
	 aktiv an der konzeptionellen Weiter- 
	 entwicklung ausgewählter Bildungs- 
	 gänge mitzuarbeiten, wird erwartet. 
 	 Zum weiteren Aufgabenbereich ge- 
	 hört die Mitwirkung bei Neuord- 
	 nungsverfahren, die damit verbun- 
	 dene Implementierung der Curricula,  
	 die bedarfsgerechte Planung und  
	 kontinuierliche Durchführung lan- 
	 desweiter Qualifizierungsveranstal- 
	 tungen sowie die Entwicklung und  
	 Pflege digitaler Unterstützungsan- 
	 gebote für Lehrkräfte. Vorausgesetzt  
	 werden mehrjährige schulformüber- 
	 greifende Unterrichtserfahrungen in  
	 der beruflichen Fachrichtung Farb- 
	 technik und Raumgestaltung sowie  
	 in der Fachoberschule Gestaltung.  
	 Erwartet werden weiterhin fundierte  
	 Kenntnisse über Prozesse der Un- 
	 terrichtsentwicklung nach der Leit- 
	 linie SchuCu-BBS, über das schuli- 
	 sche Qualitätsmanagement auf der  
	 Basis des Kernaufgabenmodells  
	 (KAM-BBS) sowie die Bereitschaft,  
	 in der QM-Prozessbegleitung mitzu- 
	 arbeiten. Das Stellenprofil umfasst  
	 die Fachberatungsaufgaben landes- 
	 weit. Eine spätere Änderung des  
	 Aufgabenprofils bleibt vorbehalten. 
f) 	Herr Kirck,  
	 Tel.: 0511 106-2216

2.	 Hannover	  
a)	 Niedersächsische Landesschulbe- 
	 hörde, Regionalabteilung Hannover 
c)	 Studiendirektorin / Studiendirektor  
	 als Fachberaterin / Fachberater in  
	 der Schulaufsicht (A 15) 
d)	Die Lehrbefähigung für das Lehramt  
	 an berufsbildenden Schulen in der  
	 beruflichen Fachrichtung Druck- und 
 	 Medientechnik, erworben durch den  
	 Master of Education oder die Erste  
	 Staatsprüfung für das Lehramt an  
	 berufsbildenden Schulen und die  
	 Zweite Staatsprüfung, ist zwingend  
	 erforderlich. Ein wesentlicher Aufga- 
	 benschwerpunkt liegt in der Bera- 
	 tung und Unterstützung des beruf- 
	 lichen Gymnasiums – Technik,  
	 Schwerpunkt Gestaltungs- und  
	 Medientechnik, sowie in der aktiven 
 	 Mitarbeit im Rahmen der jährlichen 

	 der beruflichen Fachrichtung Elek- 
	 trotechnik oder angewandte Infor- 
	 matik. Zu den Schwerpunkten des 
	 Stellenprofils gehören die schul- 
	 fachliche und schulorganisatorische  
	 Koordinierung und kontinuierliche  
	 Weiterentwicklung der Berufsberei- 
	 che Elektrotechnik und angewandte 
 	 Informatik insbesondere vor dem  
	 Hintergrund der sich abzeichnenden  
	 Innovationen in den genannten Be- 
	 rufsfeldern. Die Festigung und der  
	 Ausbau der Zusammenarbeit mit  
	 den dualen Ausbildungspartnern  
	 und den zuständigen Kammern so- 
	 wie die Gestaltung einer modernen  
	 und zukunftsorientierten Lerninfra- 
	 struktur sind Bestandteil der Aufga- 
	 be. Die Funktion beinhaltet außer- 
	 dem die schulweite Koordination der  
	 Qualitätsarbeit auf der Grundlage  
	 des Kernaufgabenmodells und die  
	 Mitwirkung bei der Organisation und  
	 Bearbeitung der schulischen Statis- 
	 tik auf der Basis von BBS-Planung.  
	 Erwartet wird die aktive Mitgestal- 
	 tung der Schul- und Unterrichtsent- 
	 wicklung auf der Basis des Kernauf- 
	 gabenmodells (KAM-BBS). Fach-,  
	 Leitungs-, Management- und Sozial- 
	 kompetenz in Bezug auf die Aufga- 
	 ben sowie eine ausgeprägte Team-  
	 und Kommunikationsfähigkeit sind  
	 weitere Anforderungen des Stellen- 
	 profils. Das Aufgabenprofil unter- 
	 liegt einer kontinuierlichen Anpas- 
	 sung an die Erfordernisse der Schul- 
	 entwicklung. Eine spätere Änderung  
	 der Aufgabenzuordnung bleibt vor- 
	 behalten. Weitere Informationen zur  
	 Schule finden Sie unter  
	 https://wvss.de 
f)	 Herr Kirck, 
	 Tel.: 0511 106-2333 
	 (erneute Ausschreibung nach  
	 § 11 Abs. 2 NGG) 
 

  Regionalabteilung Lüneburg

Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen

1.	 Achim 
a)	 Grundschule Uphusen 
b)	Stadt Achim 
c)	 Rektorin / Rektor (A 13 + Z),  
	 frei zum 1.2.2020 
f)	 Herr Rokitta, 
	 Tel.: 04261 840623

2.	 Ahlerstedt 
a)	 Grundschule Ahlerstedt 
b)	Samtgemeinde Harsefeld 
c)	 Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
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f)	 Herr Keusemann, 
	 Tel.: 04721 66616-35 oder  
	 04141 935130 
	 (erneute Ausschreibung)

3.	 Bötersen 
a)	 Grundschule Bötersen 
b)	Samtgemeinde Sottrum 
c)	 Rektorin / Rektor (A 13), voraus- 
	 sichtlich frei zum 1.2.2020 
f)	 Frau Dorweiler, 
	 Tel.: 04261 840627

4.	 Buxtehude 
a)	 Grundschule am Rotkäppchenweg 
b)	Stadt Buxtehude 
c)	 Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f)	 Herr Keusemann, 
	 Tel.: 04721 66616-35 oder  
	 04141 935130 
	 (erneute Ausschreibung)

5.	 Buxtehude 
a)	 Grundschule Hedendorf 
b)	Stadt Buxtehude 
c)	 Rektorin / Rektor (A 13) 
f)	 Herr Keusemann, 
	 Tel.: 04721 66616-35 oder  
	 04141 935130 
	 (erneute Ausschreibung)

6.	 Dannenberg 
a)	 Grundschule Dannenberg 
b)	Samtgemeinde Elbtalaue 
c)	 Rektorin / Rektor (A 13 + Z), voraus- 
	 sichtlich frei zum 1.8.2019 
f)	 Frau Scheel, 
	 Tel.: 04131 15-2730

7.	 Dollern 
a)	 Eichhörnchen-Grundschule 
b)	Samtgemeinde Horneburg 
c)	 Rektorin / Rektor (A 13) 
f)	 Herr Keusemann, 
	 Tel.: 04721 66616-35 oder  
	 04141 935130 
	 (erneute Ausschreibung)

8.	Grasberg 
a)	 Grundschule Grasberg 
b)	Gemeinde Grasberg 
c)	 Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z),  
	 voraussichtlich frei zum 1.8.2019 
f)	 Frau Dorweiler, 
	 Tel.: 04261 840627

9.	 Harsefeld	  
a)	 Rosenborn Grundschule 
b)	Samtgemeinde Harsefeld 
c)	 Rektorin / Rektor (A 13 + Z), voraus- 
	 sichtlich frei zum 1.8.2019 
f)	 Herr Keusemann, 
	 Tel.: 04721 66616-35 oder  
	 04141 935130

10.Horneburg 
a)	 Grundschule Horneburg 
b)	Samtgemeinde Horneburg 
c)	 Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f)	 Herr Keusemann, 
	 Tel.: 04721 66616-35 oder  
	 04141 935130 
	 (erneute Ausschreibung)

11.Stelle 
a)	 Grundschule Stelle 
b)	Gemeinde Stelle 
c)	 Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f)	 Frau Daumann, 
	 Tel.: 04131 15-2784 
	 (erneute Ausschreibung) 
 

Oberschulen

1.	 Neuenkirchen 
a)	 Grund- und Oberschule  
	 Neuenkirchen 
b)	Landkreis Heidekreis 
c)	 Oberschulkonrektorin / Oberschul- 
	 konrektor als ständige Vertreterin /  
	 ständiger Vertreter der Schulleiterin / 	
	 des Schulleiters (A 14 + Z) 
f)	 Herr Keyßner, 
	 Tel.: 05141 924743

2.	 Osterholz-Scharmbeck 
a)	 Oberschule Osterholz-Scharmbeck 
b)	Stadt Osterholz-Scharmbeck 
c)	 Oberschulrektorin / Oberschulrektor  
	 als Schulleiterin / Schulleiter (A 15),  
	 voraussichtlich frei zum 1.2.2020 
f)	 Herr Dettling, 
	 Tel.: 04261 840621 
 

Gymnasien  
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.	 Buxtehude 
a)	 Gymnasium Buxtehude Süd 
b)	Stadt Buxtehude 
c)	 Studiendirektorin / Studiendirektor  
	 als ständige Vertreterin / ständiger  
	 Vertreter der Schulleiterin / des  
	 Schulleiters (A 15 + Z), voraussicht- 
	 lich frei zum 1.8.2019 
f)	 Frau Nickelsen, 
	 Tel.: 04131 15-2745 
	 (erneute Ausschreibung) 
 

Gesamtschulen

1.	 Buchholz 
a)	 Integrierte Gesamtschule Buchholz,  
	 Integrierte Gesamtschule mit gym- 
	 nasialer Oberstufe 
b)	Landkreis Harburg 

c)	 Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
	 (A 13 / A 14) 
g)	Herr Blenck,  
	 Tel.: 04181 2177860,  
	 Integrierte Gesamtschule Buchholz,  
	 Buenser Weg 42, 21244 Buchholz

2.	 Hittfeld 
a)	 Integrierte Gesamtschule Seevetal,  
	 Integrierte Gesamtschule mit gym- 
	 nasialer Oberstufe 
b)	Landkreis Harburg 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13 / A 14), frei zum 1.8.2019 
d)	Fachbereich Informatik und Beruf- 
	 liche Orientierung. Eine spätere Än- 
	 derung der Aufgabenzuordnung  
	 bleibt vorbehalten. 
g)	Frau Neukirch, 
	 Tel.: 04105 6768390 
	 Integrierte Gesamtschule Seevetal,  
	 Peperdiekshöhe 1, 21218 Hittfeld

3.	 Rotenburg 
a)	 Integrierte Gesamtschule Rotenburg  
	 i.E., Integrierte Gesamtschule ohne  
	 gymnasiale Oberstufe 
b)	Stadt Rotenburg (Wümme) 
c)	 Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
	 (A 13 / A 14), voraussichtlich frei zum 
	 1.8.2019 
g)	Herr Thiemer, 
	 Tel.: 04261 8192222 
	 Integrierte Gesamtschule Roten- 
	 burg, Gerberstraße 16,  
	 27356 Rotenburg

4.	 Rotenburg 
a)	 Integrierte Gesamtschule Rotenburg  
	 i.E., Integrierte Gesamtschule ohne  
	 gymnasiale Oberstufe 
b)	Stadt Rotenburg (Wümme) 
c)	 Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
	 (A 13 / A 14), frei zum 1.8.2019 
g)	Herr Thiemer, 
	 Tel.: 04261 8192222 
	 Integrierte Gesamtschule Roten- 
	 burg, Gerberstraße 16,  
	 27356 Rotenburg

5.	 Rotenburg 
a)	 Integrierte Gesamtschule Rotenburg  
	 i.E., Integrierte Gesamtschule ohne  
	 gymnasiale Oberstufe 
b)	Stadt Rotenburg (Wümme) 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13 / A 14) 
d)	Fachbereich Mathematik und Infor- 
	 matik. Eine spätere Änderung der  
	 Fachbereichszuordnung bleibt  
	 vorbehalten. 
g)	Herr Thiemer, 
	 Tel.: 04261 8192222 
	 Integrierte Gesamtschule Roten- 
	 burg, Gerberstraße 16,  
	 27356 Rotenburg
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6.	 Rotenburg 
a)	 Integrierte Gesamtschule Rotenburg  
	 i.E., Integrierte Gesamtschule ohne  
	 gymnasiale Oberstufe 
b)	Stadt Rotenburg (Wümme) 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13 / A 14), frei zum 1.8.2019 
d)	Fachbereich Naturwissenschaften.  
	 Eine spätere Änderung der Fachbe- 
	 reichszuordnung bleibt vorbehalten. 
g)	Herr Thiemer, 
	 Tel.: 04261 8192222 
	 Integrierte Gesamtschule Roten- 
	 burg, Gerberstraße 16,  
	 27356 Rotenburg 
 

Berufsbildende Schulen

1.	 Lüchow 
a)	 Berufsbildende Schulen Lüchow 
b)	Landkreis Lüchow-Dannenberg 
c)	 Studiendirektorin / Studiendirektor 
	 zur Koordinierung schulfachlicher  
	 Aufgaben (A 15), frei zum 1.8.2019 
d)	Zu den Schwerpunkten des Stellen- 
	 profils gehören die schulfachliche,  
	 schulorganisatorische und pädago- 
	 gische Koordinierung der Berufsfel- 
	 der Bautechnik, Holztechnik und  
	 Agrarwirtschaft sowie der Berufsein- 
	 stiegsschule, das damit verbundene 
 	 Qualitäts- und Ressourcenmanage- 
	 ment und die Unterstützung der  
	 Schulleitung im Bereich der Inklu- 
	 sion. Erwartet werden Kompetenzen  
	 und Engagement in der Unterrichts- 
	 entwicklung und im Qualitätsma- 
	 nagement auf der Basis des Kernauf- 
	 gabenmodells für berufsbildende  
	 Schulen in Niedersachsen (KAM- 
	 BBS), Erfahrungen mit schulischen  
	 Planungs- und Steuerungsinstru- 
	 menten sowie Fach-, Leitungs-, Ma- 
	 nagement- und Sozialkompetenz in 
	 Bezug auf die Aufgaben. Vorausset- 
	 zung für die Bewerbung ist die Be- 
	 fähigung für das Lehramt an berufs- 
	 bildenden Schulen in einem der  
	 oben aufgeführten Berufsfelder. Das  
	 Aufgabenprofil der Stelle unterliegt  
	 einer kontinuierlichen Anpassung  
	 entsprechend den Erfordernissen  
	 von Schulentwicklung. Weitere Infor- 
	 mationen zur Schule finden Sie unter  
	 www.bbs-luechow.de. 
f)	 Frau Baden, 
	 Tel.: 04131 15-2727

2.	 Stade 
a)	 Jobelmann-Schule, Berufsbildende  
	 Schulen I Stade 
b)	Landkreis Stade 
c)	 Oberstudiendirektorin / Oberstudi- 
	 endirektor als Schulleiterin / Schul- 
	 leiter (A 16), frei zum 1.8.2020 

d)	 Ausführliche Informationen über  
	 die Schule finden Sie unter  
	 www.bbs1-stade.de. 
f )	 Frau Dietrich, 
	 Tel.: 04131 15-2728

3.	 Stade 
a)	 Berufsbildende Schulen II Stade 
b)	Landkreis Stade 
c)	 Oberstudiendirektorin / Oberstudi- 
	 endirektor als Schulleiterin / Schul- 
	 leiter (A 16), voraussichtlich frei zum 
 	 1.8.2019 
d)	Ausführliche Informationen über  
	 die Schule finden Sie unter  
	 www.bbs2stade.de. 
f )	 Frau Dietrich, 
	 Tel.: 04131 15-2728

4.	 Stade 
a)	 Berufsbildende Schulen III Stade 
b)	Landkreis Stade 
c)	 Studiendirektorin / Studiendirektor  
	 als ständige Vertreterin / ständiger  
	 Vertreter der Schulleiterin / des  
	 Schulleiters (A 15 + Z) 
d)	Zum Aufgabenbereich gehören die  
	 verantwortliche Organisation und  
	 Gestaltung der Abläufe in der Schul- 
	 verwaltung, der Umgang mit BBS- 
	 Planung als Planungs- und Steue- 
	 rungsinstrument, die Gesamtstun- 
	 denplanung mit gp-untis, die Erstel- 
	 lung der Schulstatistik sowie die  
	 Verantwortung für die IT-Struktur.  
	 Erwartet werden Erfahrungen und  
	 Engagement in der Unterrichts- und  
	 Schulentwicklung und mit dem Qua- 
	 litätsmanagement auf Grundlage  
	 des Kernaufgabenmodells für be- 
	 rufsbildende Schulen in Nieder- 
	 sachsen (KAM-BBS) sowie Fach-, 
	 Leitungs-, Management- und Sozial- 
	 kompetenz in Bezug auf die Aufga- 
	 ben. Voraussetzung für die Bewer- 
	 bung ist die Befähigung für das Lehr- 
	 amt an berufsbildenden Schulen.  
	 Das Aufgabenprofil unterliegt einer  
	 kontinuierlichen Anpassung an die  
	 Erfordernisse der Schulentwicklung.  
	 Weitere Informationen zur Schule  
	 finden Sie unter www.bbs3stade.de. 
f)	 Frau Dietrich, 
	 Tel.: 04131 15-2728 
	 (erneute Ausschreibung)

5.	 Uelzen 
a)	 Berufsbildende Schulen I Uelzen 
b)	Landkreis Uelzen 
c)	 Studiendirektorin / Studiendirek- 
	 tor zur Koordinierung schulfachlicher  
	 Aufgaben (A 15) 
d)	Zu den Schwerpunkten des Stellen- 
	 profils gehören die schulfachliche,  
	 schulorganisatorische und pädago- 
	 gische Koordinierung und kontinu- 

	 ierliche nachhaltigkeitsorientierte  
	 Weiterentwicklung der Bildungs- 
	 gänge im Berufseinstiegssystem,  
	 die Weiterentwicklung der Berufli- 
	 chen Orientierung mit den allgemein 	
	 bildenden Schulen und den dualen  
	 Ausbildungspartnern, die Zusam- 
	 menarbeit mit den Berufsbildungs- 
	 partnern der inklusiven Berufsaus- 
	 bildung und die Koordinierung der  
	 inklusiven Prozesse in der Schule  
	 sowie die Koordination und das  
	 Controlling des abteilungsbezoge- 
	 nen Zeugniswesens und die Erstel- 
	 lung der abteilungsbezogenen Stun- 
	 den- und Vertretungspläne. Zu den  
	 Tätigkeitsbereichen gehören auch  
	 die Weiterentwicklung der Digitali- 
	 sierung und die Optimierung aller  
	 abteilungsbezogenen Arbeits- und  
	 Kommunikationsprozesse sowie die  
	 Mitwirkung beim nachhaltigkeits- 
	 orientierten Qualitätsmanagement  
	 und der Qualitätssicherung auf Basis 	
	 des Kernaufgabenmodells für be- 
	 rufsbildende Schulen in Niedersach- 
	 sen (KAM-BbS). Erwartet werden  
	 Kompetenzen in Bezug auf nachhal- 
	 tigkeitsorientierte Unterrichtsent- 
	 wicklung und beim Qualitätsma- 
	 nagement auf Basis des Kernaufga- 
	 benmodells für berufsbildende 		
	 Schulen in Niedersachsen (KAM- 
	 BbS), der sichere Umgang mit Infor- 
	 mationsverarbeitungssystemen,  
	 Kenntnisse im Umgang mit dem  
	 Schulverwaltungsprogramm BBS- 
	 Planung und dem Stundenplanpro- 
	 gramm Untis, innovative Mitwir- 
	 kung bei der nachhaltigkeitsorien- 
	 tierten Schulentwicklung sowie  
	 Fach-, Leitungs-, Management- und  
	 Sozialkompetenz, insbesondere  
	 Teamfähigkeit und Kommunikations- 
	 vermögen. Voraussetzung für die  
	 Bewerbung ist die Befähigung für  
	 das Lehramt an berufsbildenden  
	 Schulen in einem an der Schule ge- 
	 führten Berufsfeld. Das Aufgaben- 
	 profil der Stelle unterliegt einer kon- 
	 tinuierlichen Anpassung entspre- 
	 chend den Erfordernissen von Schul- 
	 entwicklung. Nähere Informationen 
	 zur Schule finden Sie unter  
	 www.bbs1-uelzen.de. 
f)	 Frau Baden, 
	 Tel.: 04131 15-2727

6.	 Verden 
a)	 Berufsbildende Schulen Verden 
b)	Landkreis Verden 
c)	 Oberstudiendirektorin / Oberstudi- 
	 endirektor als Schulleiterin / Schul- 
	 leiter (A 16), voraussichtlich frei zum  
	 1.8.2019 
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d)	Ausführliche Informationen über  
	 die Schule finden Sie unter  
	 www.bbsverden.de. 
f)	 Frau Dietrich, 
	 Tel.: 04131 15-2728 
 

  Regionalabteilung Osnabrück

Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen

1.	 Bad Bentheim 
a)	 Grund- und Hauptschule Gildehaus 
b)	Stadt Bad Bentheim 
c)	 Konrektorin / Konrektor (A 13) 
d)	Ganztagsschule 
f)	 Frau Duisen, 
	 Tel.: 05931 9337-16 
	 (erneute Ausschreibung)

2.	 Bad Essen 
a)	 Grundschule Bad Essen 
b)	Gemeinde Bad Essen 
c)	 Rektorin / Rektor (A 13 + Z) 
d)	Ganztagsschule 
f)	 Herr Schönrock, 
	 Tel.: 0541 77046-329 
	 (erneute Ausschreibung)

3.	 Herzlake 
a)	 Grundschule Bookhof 
b)	Samtgemeinde Herzlake 
c)	 Rektorin / Rektor (A 13) 
d)	Ganztagsschule 
f)	 Frau Duisen, 
	 Tel.: 05931 9337-16 
	 (erneute Ausschreibung)

4.	 Leer 
a)	 Hoheellernschule, Grundschule 
b)	Stadt Leer 
c)	 Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
d)	Ganztagsschule 
f)	 Frau de Vries, 
	 Tel.: 04941 13-1018 
	 (erneute Ausschreibung)

5.	 Meppen 
a)	 Marienschule, Grundschule 
b)	Stadt Meppen 
c)	 Rektorin / Rektor (A 13 + Z), voraus- 
	 sichtlich frei zum 1.8.2019 
d)	Ganztagsschule 
f)	 Herr Heinemann, 
	 Tel.: 05931 9337-19 
	 (erneute Ausschreibung)

6.	 Moormerland 
a)	 Grundschule Jheringsfehn 
b)	Gemeinde Moormerland 
c)	 Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
d)	Ganztagsschule 

f)	 Frau de Vries, 
	 Tel.: 04941 13-1018 
	 (erneute Ausschreibung)

7.	 Oldenburg 
a)	 Grundschule Drielake 
b)	Stadt Oldenburg 
c)	 Rektorin / Rektor (A 13), frei zum  
	 1.2.2020 
f)	 Frau Kaminski, 
	 Tel.: 0441 20546-157

8.	Oldenburg 
a)	 Grundschule Dietrichsfeld 
b)	Stadt Oldenburg 
c)	 Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z),  
	 frei zum 7.8.2019 
f)	 Frau Kaminski, 
	 Tel.: 0441 20546-157

9.	 Osnabrück 
a)	 Hauptschule im Schulzentrum  
	 Sonnenhügel 
b)	Stadt Osnabrück 
c)	 Rektorin / Rektor (A 13 + Z), voraus- 
	 sichtlich frei zum 1.8.2019 
d)	Ganztagsschule 
f)	 Herr Andreas,  
	 Tel.: 0541 77046-406

10.Schüttorf 
a)	 Katholische Grundschule Schüttorf 
b)	Samtgemeinde Schüttorf 
c)	 Rektorin / Rektor (A 13) 
d)	Ganztagsschule, Schule für  
	 Schülerinnen und Schüler  
	 katholischen Bekenntnisses 
f)	 Frau Duisen, 
	 Tel.: 05931 9337-16 
	 (erneute Ausschreibung)

11.	Twist 
a)	 Franziskusschule, Grundschule 
b)	Gemeinde Twist 
c)	 Rektorin / Rektor (A 13) 
d)	Ganztagsschule 
f)	 Herr Heinemann, 
	 Tel.: 05931 9337-19 
	 (erneute Ausschreibung)

12.Werlte-Wehm 
a)	 Grundschule Wehm 
b)	Samtgemeinde Werlte 
c)	 Rektorin / Rektor (A 13), voraussicht- 
	 lich frei zum 1.2.2020 
d)	Ganztagsschule 
f)	 Frau Mull, 
	 Tel.: 05931 9337-18

13.Wiesmoor 
a)	 Grundschule am Fehnkanal 
b)	Stadt Wiesmoor 
c)	 Rektorin / Rektor (A 13), voraussicht- 
	 lich frei zum 1.8.2019 
d)	Ganztagsschule 
f)	 Frau Wehage, 
	 Tel.: 04941 13 1000

14.Wietmarschen 
a)	 Sünte-Marien-Schule Wietmarschen, 
	 Grundschule 
b)	Gemeinde Wietmarschen 
c)	 Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
d)	Ganztagsschule 
f)	 Herr Nögel, 
	 Tel.: 05931 9337-30 
	 (erneute Ausschreibung)

15.	Wietmarschen 
a)	 Grundschule Lohne 
b)	Gemeinde Wietmarschen 
c)	 Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
d)	Ganztagsschule 
f)	 Herr Nögel, 
	 Tel.: 05931 9337-30 
	 (erneute Ausschreibung)

16.Wittmund 
a)	 Grundschule Leerhafe/Ardorf 
b)	Stadt Wittmund 
c)	 Rektorin / Rektor (A 13),  
	 frei zum 1.2.2020 
d)	Ganztagsschule 
f)	 Frau Aulke, 
	 Tel.: 04941 13-1009 
	 (erneute Ausschreibung) 
 

Förderschulen

1.	 Quakenbrück 
a)	 Hasetalschule, Förderschule mit  
	 den Förderschwerpunkten Lernen  
	 und Geistige Entwicklung 
b)	Landkreis Osnabrück 
c)	 Förderschulkonrektorin / Förder- 
	 schulkonrektor (A 14), frei zum  
	 1.2.2020 
d)	Ganztagsschule 
f)	 Herr Rath-Groneick, 
	 Tel.: 0541 77046-436 
 

Oberschulen

1.	 Bockhorn 
a)	 Oberschule Bockhorn 
b)	Landkreis Friesland 
c)	 Oberschulrektorin /  
	 Oberschulrektor (A 14 + Z) 
d)	Ganztagsschule 
f)	 Herr Radomski, 
	 Tel.: 0441 20546-141

2.	 Großenkneten 
a)	 Graf-von-Zeppelin-Oberschule 
b)	Gemeinde Großenkneten 
c)	 Oberschulrektorin / Oberschulrektor 
	 als didaktische Leiterin / didakti- 
	 scher Leiter (A 14), voraussichtlich  
	 frei zum 1.8.2019 
f)	 Herr Book, 
	 Tel.: 0441 20546-148

Stellenausschreibungen
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g)	Herr Ringelberg, 
	 Tel.: 04489-92700 
	 Integrierte Gesamtschule August- 
	 fehn, Schulstraße 2, 26689 Apen

4.	 Aurich 
a)	 Integrierte Gesamtschule Aurich 
b)	Landkreis Aurich 
c)	 Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
	 (A 13), voraussichtlich frei zum  
	 4.8.2019 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu-	
	 len, an Realschulen oder für Sonder- 
	 pädagogik bewerben. 
e)	 Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
	 zu besetzen. 
g)	Herr Quest, 
	 Tel.: 04941 60090 
	 Integrierte Gesamtschule Aurich,  
	 Am Schulzentrum 14, 26605 Aurich

5.	 Brake 
a)	 Integrierte Gesamtschule Brake 
b)	Landkreis Wesermarsch 
c)	 Oberstudienrätin / Oberstudienrat  
	 oder Gesamtschulrektorin / Gesamt- 
	 schulrektor als didaktische Leiterin / 
 	 didaktischer Leiter einer Gesamt- 
	 schule mit einer Schülerzahl im  
	 Sekundarbereich I bis 540 (A 14) 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len, an Realschulen oder an Gymna- 
	 sien bewerben. 
f)	 Frau Voigtländer-Kunze, 
	 Tel.: 0541 77046-410

6.	 Emden 
a)	 Integrierte Gesamtschule Emden 
b)	Stadt Emden 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13 / A 14) 
d)	Fachbereich Englisch / Zweite  
	 Fremdsprache / Mitarbeit in der  
	 Schulverwaltung. Es können sich  
	 Lehrkräfte mit dem Lehramt an  
	 Grund- und Hauptschulen, an  
	 Grund-, Haupt- und Realschulen,  
	 an Realschulen oder an Gymnasien  
	 bewerben. Eine spätere Änderung  
	 der Aufgabenbereichszuordnung  
	 bleibt vorbehalten. 
g)	Frau Boomgaarden, 
	 Tel.: 04921 875100 
	 Integrierte Gesamtschule Emden,  
	 Hermann-Löns-Straße 23,  
	 26725 Emden

7.	 Hage 
a)	 Kooperative Gesamtschule  
	 Hage-Norden 
b)	Samtgemeinde Hage 

2.	 Varel 
a)	 Lothar-Meyer-Gymnasium 
b)	Landkreis Friesland 
c)	 Studiendirektorin / Studiendirektor  
	 als ständige Vertreterin / ständiger  
	 Vertreter der Schulleiterin / des  
	 Schulleiters (A 15 + Z), voraussicht- 
	 lich frei zum 25.9.2019 
f)	 Herr Saathoff, 
	 Tel.: 0541 77046-279 
 

Gesamtschulen

1.	 Apen 
a)	 Integrierte Gesamtschule 
	  Augustfehn i. E. 
b)	Gemeinde Apen 
c)	 Direktorstellvertreterin / Direktor- 
	 stellvertreter als ständige Vertrete- 
	 rin / ständiger Vertreter der Leiterin  
	 / des Leiters einer Gesamtschule  
	 ohne gymnasiale Oberstufe mit ei- 
	 ner Schülerzahl bis 540 (A 14), vor- 
	 aussichtlich frei zum 1.8.2019 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len, an Realschulen oder an Gymna- 
	 sien bewerben. 
f)	 Frau Voigtländer-Kunze, 
	 Tel.: 0541 77046-410

2.	 Apen 
a)	 Integrierte Gesamtschule  
	 Augustfehn i. E. 
b)	Gemeinde Apen 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13), voraussichtlich frei zum  
	 1.8.2019 
d)	Fachbereich Gesellschaftslehre /  
	 Berufliche Orientierung. Eine spätere  
	 Änderung der Aufgabenbereichszu- 
	 ordnung bleibt vorbehalten. Es kön- 
	 nen sich Lehrkräfte mit dem Lehramt 
 	 an Grund- und Hauptschulen, an  
	 Grund-, Haupt- und Realschulen  
	 oder an Realschulen bewerben. 
g)	Herr Ringelberg, 
	 Tel.: 04489-92700 
	 Integrierte Gesamtschule August- 
	 fehn, Schulstraße 2, 26689 Apen

3.	 Apen 
a)	 Integrierte Gesamtschule August- 
	 fehn i. E. 
b)	Gemeinde Apen 
c)	 Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
	 (A 13), voraussichtlich frei zum  
	 1.8.2019 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len, an Realschulen oder für Sonder- 
	 pädagogik bewerben. 

3.	 Nordenham 
a)	 Oberschule 1 Nordenham 
b)	Landkreis Wesermarsch 
c)	 Direktorstellvertreterin / Direktor- 
	 stellvertreter (A 15) 
d)	Ganztagsschule 
f)	 Herr Kliegelhöfer, 
	 Tel.: 0441 20546-188 
	 (erneute Ausschreibung)

4.	 Nordenham 
a)	 Oberschule 1 Nordenham 
b)	Landkreis Wesermarsch 
c)	 Oberschulrektorin / Oberschulrektor  
	 als didaktische Leiterin / didakti- 
	 scher Leiter (A 14 + Z) 
d)	Ganztagsschule 
f)	 Herr Kliegelhöfer, 
	 Tel.: 0441 20546-188 
	 (erneute Ausschreibung)

5.	 Oldenburg 
a)	 Oberschule Eversten 
b)	Stadt Oldenburg 
c)	 Oberschulkonrektorin / Oberschul- 
	 konrektor (A 14 + Z), voraussichtlich  
	 frei zum 1.8.2019 
d)	Ganztagsschule 
f)	 Frau Kaminski,  
	 Tel.: 0441 20546-157 
 

Realschulen

1.	 Esens 
a)	 Carl-Gittermann-Schule, Realschule 
b)	Landkreis Wittmund 
c)	 Realschulrektorin / Realschulrektor  
	 (A 15), frei zum 1.8.2020 
d)	Ganztagsschule 
f)	 Frau Aulke, 
	 Tel.: 04941 13-1009 
 

Gymnasien  
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.	 Oldenburg 
a)	 Altes Gymnasium 
b)	Stadt Oldenburg 
c)	 Studiendirektorin / Studiendirektor  
	 zur Koordinierung schulfachlicher  
	 Aufgaben (A 15), voraussichtlich frei  
	 zum 1.8.2019 
d)	Koordination des Sekundarbereichs I, 	
	 Koordination des Aufgabenfeldes C,  
	 Koordination der Exzellenzförde- 
	 rung, Entwicklung des MINT-Profils  
	 (inkl. Ausbau des Schülerforschungs- 
	 zentrums Nordwest), Mitarbeit bei  
	 der Statistik 
f)	 Herr Westphal, 
	 Tel.: 0541 77046-399 
	 (erneute Ausschreibung nach  
	 § 11 Abs. 2 NGG)
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e)	 Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
	 zu besetzen. 
g)	Herr Dr. Cronshagen, 
	 Tel.: 0541 3234000 
	 Kooperative Gesamtschule Schinkel, 
 	 Windthorststraße 79-83,  
	 49084 Osnabrück

14.Wiesmoor 
a)	 Kooperative Gesamtschule  
	 Wiesmoor 
b)	Stadt Wiesmoor 
c)	 Rektorin / Rektor als Leiterin /  
	 Leiter des Hauptschulzweigs mit  
	 einer Schülerzahl von 131 bis 360 an  
	 einer Kooperativen Gesamtschule  
	 (A 13), voraussichtlich frei zum  
	 1.8.2019 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len oder für Sonderpädagogik  
	 bewerben. 
g)	Frau Sieckmann, 
	 Tel.: 04944 92740 
	 Kooperative Gesamtschule Wies- 
	 moor, Schulstr. 8, 26639 Wiesmoor  
	 (erneute Ausschreibung)

15.	Wilhelmshaven 
a)	 Integrierte Gesamtschule  
	 Wilhelmshaven 
b)	Stadt Wilhelmshaven 
c)	 Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
	 (A 13) 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len, an Realschulen oder für Sonder- 
	 pädagogik bewerben. 
e)	 Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
	 zu besetzen. 
g)	Herr Dr. Engeler, 
	 Tel.: 04421 98190 
	 Integrierte Gesamtschule Wilhelms- 
	 haven, Friedensstraße 105-111,  
	 26386 Wilhelmshaven 
 

Berufsbildende Schulen

1.	 Delmenhorst 
a)	 Kerschensteiner-Schule Delmen- 
	 horst, Berufsbildende Schulen II 
b)	Stadt Delmenhorst 
c)	 Studiendirektorin / Studiendirektor  
	 zur Koordinierung schulfachlicher  
	 Aufgaben (A 15) voraussichtlich frei  
	 zum 1.8.2019 
d)	Voraussetzung für die Bewerbung  
	 ist die Befähigung für das Lehramt  
	 an berufsbildenden Schulen in einer  
	 an der Schule geführten beruflichen  
	 Fachrichtung. Zu den Schwerpunk- 
	 ten des Stellenprofils gehören die  
	 schulfachliche, schulorganisatori- 

	 len, an Realschulen, an Gymnasien  
	 oder für Sonderpädagogik bewerben. 
e)	 Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
	 zu besetzen. 
g)	Frau Lüllwitz, 
	 Tel.: 0441 9319821 
	 Integrierte Gesamtschule  
	 Flötenteich, Hochheider Weg 169,  
	 26125 Oldenburg

11.Oldenburg 
a)	 Integrierte Gesamtschule  
	 Flötenteich 
b)	Stadt Oldenburg 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13) 
d)	Fachbereich Arbeit / Wirtschaft /  
	 Technik / Berufliche Orientierung.  
	 Eine spätere Änderung der Aufga- 
	 benbereichszuordnung bleibt  
	 vorbehalten. Es können sich Lehr- 
	 kräfte mit dem Lehramt an Grund-  
	 und Hauptschulen, an Grund-,  
	 Haupt- und Realschulen, an Real- 
	 schulen oder für Sonderpädagogik  
	 bewerben. 
e)	 Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
	 zu besetzen. 
g)	Frau Lüllwitz, 
	 Tel.: 0441 9319821 
	 Integrierte Gesamtschule  
	 Flötenteich, Hochheider Weg 169,  
	 26125 Oldenburg

12.Oldenburg 
a)	 Integrierte Gesamtschule  
	 Kreyenbrück 
b)	Stadt Oldenburg 
c)	 Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
	 (A 13 / A 14), voraussichtlich frei zum 
	 17.7.2019 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len, an Realschulen, an Gymnasien  
	 oder für Sonderpädagogik bewerben. 
g)	Herr Kazmirek, 
	 Tel.: 0441 9450150 
	 Integrierte Gesamtschule Kreyen- 
	 brück, Brandenburger Straße 40,  
	 26133 Oldenburg

13.Osnabrück 
a)	 Kooperative Gesamtschule Schinkel 
b)	Stadt Osnabrück 
c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13) 
d)	Fachbereich Gesellschaftslehre.  
	 Eine spätere Änderung der Aufga- 
	 benbereichszuordnung bleibt vor- 
	 behalten. Es können sich Lehrkräfte  
	 mit dem Lehramt an Grund- und  
	 Hauptschulen, an Grund-, Haupt-  
	 und Realschulen, an Realschulen  
	 oder für Sonderpädagogik bewerben. 

c)	 Fachbereichsleiterin / Fachbereichs- 
	 leiter (A 13), voraussichtlich frei zum  
	 15.1.2020 
d)	Fachbereich Arbeit / Wirtschaft /  
	 Technik / Religion. Eine spätere Än- 
	 derung der Aufgabenbereichszuord- 
	 nung bleibt vorbehalten. Es können  
	 sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an  
	 Grund- und Hauptschulen, an  
	 Grund-, Haupt- und Realschulen, an  
	 Realschulen oder für Sonderpädago- 
	 gik bewerben. 
e)	 Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
	 zu besetzen. 
g)	Herr Wimberg, 
	 Tel.: 04931 97870 
	 Kooperative Gesamtschule Hage- 
	 Norden, Bahnhofstraße 2a,  
	 26524 Hage

8.	 Ihlow 
a)	 Hermann-Tempel-Schule,  
	 Integrierte Gesamtschule 
b)	Gemeinde Ihlow 
c)	 Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
	 (A 13), voraussichtlich frei zum  
	 1.8.2019 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len oder an Realschulen bewerben. 
g)	Herr Tautz, 
	 Tel.: 04929 915830 
	 Integrierte Gesamtschule Hermann- 
	 Tempel-Schule, Alte Wieke 2-4,  
	 26632 Ihlow

9.	 Oldenburg 
a)	 Helene-Lange-Schule, Integrierte  
	 Gesamtschule 
b)	Stadt Oldenburg 
c)	 Direktorstellvertreterin / Direktor- 
	 stellvertreter als ständige Vertre- 
	 terin / ständiger Vertreter der Lei- 
	 terin / des Leiters einer Gesamt- 
	 schule mit gymnasialer Oberstufe  
	 (A 15 + Z) 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
	 len, an Realschulen oder an Gymna- 
	 sien bewerben. 
e)	 Die Stelle ist auf Zeit (zwei Jahre)  
	 zu besetzen. 
f)	 Herr Westphal, 
	 Tel.: 0541 77046-399

10.Oldenburg 
a)	 Integrierte Gesamtschule  
	 Flötenteich 
b)	Stadt Oldenburg 
c)	 Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter  
	 (A 13 / A 14) 
d)	Es können sich Lehrkräfte mit dem  
	 Lehramt an Grund- und Hauptschu- 
	 len, an Grund-, Haupt- und Realschu- 
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	 ständigen Anpassung entsprechend  
	 den Erfordernissen der Schulent- 
	 wicklung. 
f)	 Herr Knippenberg, 
	 Tel.: 0541 77046-306 
	 (erneute Ausschreibung nach  
	 § 11 Abs. 2 NGG) 
 

Studienseminare

1.	 Oldenburg 
a)	 Studienseminar Oldenburg für das  
	 Lehramt an berufsbildenden Schulen 
c)	 Studiendirektorin / Studiendirektor  
	 als Fachleiterin / Fachleiter für die  
	 berufliche Fachrichtung der Wirt- 
	 schaftswissenschaften (A 15) 
d)	Voraussetzung für die Bewerbung ist 
	 die Lehrbefähigung für das Lehramt  
	 an berufsbildenden Schulen für die  
	 berufliche Fachrichtung der Wirt- 
	 schaftswissenschaften, erworben  
	 durch die erste Staatsprüfung oder  
	 den Hochschulabschluss Master of  
	 Education oder als Diplom-Handels- 
	 lehrerin / Diplom-Handelslehrer und 	
	 eine zweite Staatsprüfung. Darüber  
	 hinaus sind auch Lehrkräfte in das 	
	 Bewerbungsverfahren einzubezie- 
	 hen, die über eine auf anderem  
	 Wege erworbene Lehrbefähigung  
	 für das Lehramt an berufsbildenden  
	 Schulen verfügen. Erwartet werden  
	 langjährige unterrichtliche Erfah- 
	 rungen in der beruflichen Fachrich- 
	 tung sowie fachlich, methodisch und 
	 medial fundierte Kompetenzen. Vor- 
	 ausgesetzt werden ERP-Kenntnisse  
	 sowie Fähigkeiten im Umgang mit  
	 digitalen Methoden der Vernetzung  
	 im Wirtschaftsunterricht 4.0. Ebenso  
	 sind mehrjährige Erfahrungen in der 
	 Betreuung und Beratung von Lehr- 
	 kräften im Vorbereitungsdienst und  
	 eine engagierte Mitarbeit bei der  
	 systematischen Qualitätsentwick- 
	 lung und Qualitätssicherung des  
	 Studienseminars erwünscht. Erwar- 
	 tet werden die Bereitschaft zur Ein- 
	 arbeitung in die jeweiligen Aufga- 
	 benbereiche sowie die Mitarbeit an  
	 der Seminarentwicklung. Kenntnisse 
	 in der Schulentwicklung auf Basis  
	 des Kernaufgabenmodells (KAM- 
	 BBS) sind erwünscht. 
f)	 Frau Dr. Otto-Schindler,  
	 Tel.: 0541 77046-257

2.	 Oldenburg 
a)	 Studienseminar Oldenburg für das  
	 Lehramt an berufsbildenden Schulen 
c)	 Studiendirektorin / Studiendirektor  
	 als Fachleiterin / Fachleiter für das  
	 Unterrichtsfach Deutsch (A 15) 

	 (KAM-BBS) wird vorausgesetzt.  
	 Bewerberinnen oder Bewerber soll- 
	 ten neben Teamfähigkeit, Sozial-  
	 und Planungskompetenz auch über  
	 ein hohes Maß an Kommunikations- 
	 kompetenz sowie über Kenntnisse in  
	 der Zertifizierung einzelner Bil- 
	 dungsgänge verfügen. Fundierte  
	 EDV-Kenntnisse, insbesondere im  
	 Umgang mit den in der Schule ver- 
	 wendeten Tools zur Stundenplanung  
	 (Untis) und zur Verwaltung (BBS-Pla- 
	 nung), sind wünschenswert. Eine  
	 spätere Änderung der Aufgaben- 
	 schwerpunkte bleibt vorbehalten.  
	 Nähere Informationen finden Sie  
	 unter http://www.bbsnorden.de. 
f)	 Herr Pietsch, 
	 Tel.: 0541 77046-388

3.	 Wittmund 
a)	 Berufsbildende Schulen für den  
	 Landkreis Wittmund 
b)	Landkreis Wittmund 
c)	 Studiendirektorin / Studiendirektor  
	 zur Koordinierung schulfachlicher  
	 Aufgaben (A 15) 
d)	Voraussetzung für eine Bewerbung  
	 ist das Lehramt an berufsbildenden  
	 Schulen im Berufsfeld Wirtschaft  
	 und Verwaltung. Das Stellenprofil  
	 umfasst die schulfachliche und  
	 schulorganisatorische Koordination  
	 der Berufsschule im Berufsfeld  
	 Wirtschaft und Verwaltung sowie  
	 die curriculare Betreuung der Fach- 
	 gruppe Sport. Ferner gehören zum  
	 Aufgabenprofil die Mitarbeit bei der  
	 Gesamtstundenplanung, der Schul- 
	 statistik, der Zeugniserstellung, der  
	 Öffentlichkeitsarbeit, der Personal- 
	 planung, der Vertretungsplanung  
	 und dem Berichtswesen sowie die  
	 Organisation der Schülerpraktika  
	 und der Prüfungen. Ein weiterer  
	 Schwerpunkt ist die schulfachliche,  
	 schulorganisatorische und pädago- 
	 gische Koordinierung des schuli- 
	 schen Qualitätsmanagements auf  
	 Basis des Leitbildes und des Kern- 
	 aufgabenmodells (KAM-BBS). Zu  
	 den Aufgaben gehört ferner die Er- 
	 hebung, Aufbereitung und Bereit- 
	 stellung der schulischen Kennzah- 
	 len, die Auswertung der Qualitäts- 
	 kennzahlen und der Befragungser- 
	 gebnisse sowie die sich daraus er- 
	 gebende Koordinierung der Maß- 
	 nahmen zur Verbesserung der Qua- 
	 lität. Erwartet werden hohe Belast- 
	 barkeit, Teamfähigkeit, ausgeprägte  
	 Kommunikations- und Sozialkompe- 
	 tenz sowie Erfahrungen und Engage- 
	 ment in der Schulentwicklung auf  
	 der Basis des Kernaufgabenmodells.  
	 Das Aufgabenprofil unterliegt einer  

	 sche und pädagogische Koordinie- 
	 rung in den Bereichen Metall- und  
	 Fahrzeugtechnik, Elektrotechnik, In- 
	 formationstechnik und der Fach- 
	 schule Elektrotechnik und Maschi- 
	 nentechnik. Weiterer Aufgaben- 
	 schwerpunkt ist die EDV-gestützte  
	 Erstellung des Stundenplans mit  
	 dem Programm gp-untis. Erwartet  
	 werden neben umfangreichen unter- 
	 richtlichen Erfahrungen in techni- 
	 schen Berufsfeldern auch Kompe- 
	 tenzen in der Unterrichts- und Curri- 
	 culumentwicklung sowie Kompeten- 
	 zen in Hinsicht auf die Digitalisie- 
	 rung von Unterricht und die Umset- 
	 zung des schulischen Medienkon- 
	 zepts. Erfahrungen in der Zusam- 
	 menarbeit mit außerschulischen  
	 Partnern wie der Kreishandwerker- 
	 schaft und der Handwerkskammer  
	 sind erwünscht. Bewerberinnen und  
	 Bewerber sollten neben Belastbar- 
	 keit, Teamfähigkeit, Kommunika- 
	 tions- und Sozialkompetenz Kennt- 
	 nisse des Programms gp-untis zur  
	 Stundenplanerstellung und Vertre- 
	 tungsregelung vorweisen können.  
	 Zudem wird ein hohes Engagement  
	 in der Schul- und Qualitätsentwick- 
	 lung auf Basis des Kernaufgaben- 
	 modells (KAM-BBS) als Planungs-  
	 und Steuerungselement erwartet.  
	 Das Aufgabenprofil der Stelle unter- 
	 liegt einer kontinuierlichen Anpas- 
	 sung an die Erfordernisse der Schul- 
	 entwicklung. 
f)	 Herr Knippenberg, 
	 Tel.: 0541 77046-306

2.	 Norden 
a)	 Conerus-Schule, Berufsbildende  
	 Schulen Norden 
b)	Landkreis Aurich 
c)	 Studiendirektorin / Studiendirektor  
	 zur Koordinierung schulfachlicher  
	 Aufgaben (A 15), voraussichtlich frei  
	 zum 1.8.2019 
d)	Voraussetzung für die Bewerbung  
	 ist die Lehrbefähigung für das Lehr- 
	 amt an berufsbildenden Schulen in  
	 einer zur Abteilung gehörenden be- 
	 ruflichen Fachrichtung. Zum Aufga- 
	 benbereich gehört die Koordinierung  
	 der schulorganisatorischen, päda- 
	 gogischen und schulfachlichen Auf- 
	 gaben in den Berufsbereichen Haus- 
	 wirtschaft, Pflege und Körperpflege.  
	 Ein weiterer Schwerpunkt des  
	 Stellenprofils ist die bereichsüber- 
	 greifende Organisation des schul- 
	 weiten Gesundheitsmanagements.  
	 Ein hohes Engagement bei der Mit- 
	 wirkung und Umsetzung des schuli- 
	 schen Qualitätsmanagements auf  
	 Basis des Kernaufgabenmodells  
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	 die Bereitschaft zur Einarbeitung in  
	 die jeweiligen Aufgabenbereiche  
	 sowie die Mitarbeit an der Seminar- 
	 entwicklung. Kenntnisse in der  
	 Schulentwicklung auf Basis des  
	 Kernaufgabenmodells (KAM-BBS)  
	 sind erwünscht. 
f)	 Frau Dr. Otto-Schindler, 
	 Tel.: 0541 77046-257

3.	 Osnabrück 
a)	 Studienseminar Osnabrück für das  
	 Lehramt an berufsbildenden Schulen 
c)	 Studiendirektorin / Studiendirektor  
	 als Fachleiterin / Fachleiter für be- 
	 sondere Aufgaben (A 15) 
d)	Voraussetzung für die Bewerbung  
	 ist die Lehrbefähigung für das Lehr-	
	 amt an berufsbildenden Schulen.  
	 Eine Lehrbefähigung, erworben  
	 durch die erste Staatsprüfung oder  
	 den Hochschulabschluss Master of  
	 Education oder als Diplom-Handels- 
	 lehrerin / Diplom-Handelslehrer und  
	 der zweiten Staatsprüfung (Staats- 
	 prüfung), ist erwünscht. Darüber hin- 
	 aus sind auch Lehrkräfte in das Be- 

d)	Voraussetzung für die Bewerbung  
	 ist die Lehrbefähigung für das Lehr- 
	 amt an berufsbildenden Schulen für  
	 das Unterrichtsfach Deutsch, erwor- 
	 ben durch die erste Staatsprüfung  
	 oder den Hochschulabschluss Mas- 
	 ter of Education oder als Diplom- 
	 Handelslehrerin / Diplom-Handels- 
	 lehrer und der zweiten Staatsprü- 
	 fung. Darüber hinaus sind auch  
	 Lehrkräfte in das Bewerbungsver- 
	 fahren einzubeziehen, die über  
	 eine auf anderem Wege erworbene  
	 Lehrbefähigung für das Lehramt an  
	 berufsbildenden Schulen verfügen.  
	 Erwartet werden langjährige unter- 
	 richtliche Erfahrungen im Unter- 
	 richtsfach Deutsch sowie fachlich,  
	 methodisch und medial fundierte  
	 Kompetenzen. Ebenso sind mehrjäh- 
	 rige Erfahrungen in der Betreuung  
	 und Beratung von Lehrkräften im  
	 Vorbereitungsdienst und eine enga- 
	 gierte Mitarbeit bei der systemati- 
	 schen Qualitätsentwicklung und  
	 Qualitätssicherung des Studiense- 
	 minars erwünscht. Erwartet werden  

	 werbungsverfahren einzubeziehen,  
	 die über eine auf anderem Wege er- 
	 worbene Lehrbefähigung für das  
	 Lehramt an berufsbildenden Schulen  
	 verfügen. Erfahrungen in der Schul- 
	 entwicklung auf der Basis des Kern- 
	 aufgabenmodells (KAM-BBS) sind  
	 erwünscht. Erwartet wird die Bereit- 
	 schaft zu engagierter Mitarbeit bei  
	 der systematischen Qualitätsent- 
	 wicklung und Qualitätssicherung  
	 des Studienseminars. Erwartet wer- 
	 den möglichst Erfahrungen in der  
	 Ausbildung von Lehrerinnen und  
	 Lehrern im Vorbereitungsdienst,  
	 eine ausgeprägte Kommunikations-  
	 und Sozialkompetenz, eine hohe Be- 
	 lastbarkeit und Teamfähigkeit, die  
	 uneingeschränkte Bereitschaft zur  
	 Einarbeitung in die jeweiligen Ar- 
	 beitsbereiche sowie ein zeitge- 
	 mäßes Verständnis von Leitung und  
	 Führung. 
f)	 Frau Dr. Otto-Schindler, 
	 Tel.: 0541 77046-257 
	 (erneute Ausschreibung nach  
	 § 11 Abs. 2 NGG)
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2.	 Hildesheim

Das Evangelische Schulwerk der Evangelisch-lutherischen 
Landeskirche Hannovers sucht für das Gymnasium Andrea-
num in Hildesheim zum 1.2.2020

eine Studiendirektorin / einen Studiendirektor 
als stellvertretende Schulleiterin /  

stellvertretenden Schulleiter 
(BesGr. A 15 + Z).

Das Andreanum ist ein vierzügiges, profiliertes Gymna-
sium innerhalb der vielfältigen Hildesheimer Schulland-
schaft, steht in altsprachlicher Tradition und weist eine 
musisch-künstlerische Ausrichtung auf. Die kirchliche Trä-
gerschaft drückt sich ebenfalls in einem prägenden evan-
gelisch-diakonischen Profil sowie in einem besonderen Bil-
dungs- und Erziehungsauftrag aus, die von der Bewerberin 
bzw. dem Bewerber mitgetragen werden sollen. Ein breites 
AG-Angebot und zahlreiche Wettbewerbsteilnahmen run-
den das schulische Profil ab. Das Kollegium befindet sich 
in einem Verständigungsprozess über das Leitbild und das 
Schulprogramm des Andreanum.

Gesucht wird eine qualifizierte und reflektierte Persönlich-
keit, die einem engagierten Kollegium ein klares und erkenn-
bares Gegenüber bietet. Die Bewerberin bzw. der Bewerber 
hat eine Vision von „guter Schule“ und versteht es, diese 
dialogisch, kooperativ und transparent in den schulischen 
Entwicklungsprozess einzubringen.

Zum konkreten Aufgabenprofil gehören zurzeit neben der 
Vertretung des Schulleiters u.a.

–	� die Kooperation mit dem Inklusionsteam der Schule, die 
Koordination entsprechender Abschlussprüfungen und 
die zielführende Weiterentwicklung der Inklusion,

–	� die Wahrnehmung des schulischen Teils der Koordinie-
rung von Baumaßnahmen,

–	� die Koordination im Bereich Sicherheit und Gesundheits-
vorsorge,

–	� die Betreuung der Praktikantinnen und Praktikanten und 
Referendarinnen und Referendare,

–	 die Wahrnehmung schulorganisatorischer Aufgaben und

–	 die Betreuung eines Aufgabenfeldes.

Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbe-
halten; hier können besondere Kompetenzen und Erfahrun-
gen der Bewerberin bzw. des Bewerbers entsprechend ein-
fließen und berücksichtigt werden.

Neben dem Vorliegen der laufbahnrechtlichen Vorausset-
zungen erfordert die mit der Stelle verbundene Aufgabe die 
Mitgliedschaft in einer der Gliedkirchen der Evangelischen 
Kirche in Deutschland.

Es kommen insbesondere Bewerberinnen / Bewerber in Fra-
ge, die bereits Inhaberin / Inhaber einer Planstelle im nieder-
sächsischen Schuldienst sind und sich gemäß § 155 Abs. 2 
NSchG zum Dienst an einer Schule in kirchlicher Trägerschaft 
beurlauben lassen möchten. Der dienstrechtliche Status ei-
ner Landesbeamtin / eines Landesbeamten bleibt dabei er-
halten. Für Lehrkräfte im Angestelltenverhältnis des Landes 
Niedersachsen gilt Entsprechendes. Bis zur Bereitstellung 

Schulen in freier Trägerschaft
1.	 Dassel

Das Evangelische Schulwerk der Evangelisch-lutherischen 
Landeskirche Hannovers sucht für die Paul-Gerhardt-Schule 
in Dassel zum 1.8.2019 

eine Oberstudiendirektorin/ einen Oberstudiendirektor 
als Schulleiterin / Schulleiter 

(Vollzeit, BesGr. A 16)

Die Paul-Gerhardt-Schule (ca. 800 Schülerinnen und Schü-
ler) ist ein Gymnasium mit besonderem Profil und konstanter 
Bereitschaft zu Evaluation und Entwicklung. Sie arbeitet im 
80-Minuten-Rhythmus und bietet besondere Stunden zum 
selbstorganisierten Lernen. Schwerpunktprofile in den un-
teren Klassen, Jahrgangsthemen in den höheren Stufen und 
ein breites Angebot in der Kursstufe zeichnen die Schule aus.

Das zweite Kennzeichen ist das evangelische Profil. Es wird 
mit diakonischem Lernen, Werteerziehung und Andachten 
gelebt.

Ein gutes Klima im Kollegium, zwischen Schülerinnen und 
Schülern, Eltern und Lehrkräften bildet die Basis für eine er-
folgreiche Arbeit.

Wir suchen eine engagierte und qualifizierte Führungsper-
sönlichkeit mit Leitungs- und Organisationserfahrung und 
der Bereitschaft, innovativ zu wirken und sich überdurch-
schnittlich zu engagieren. 

Wir erwarten:

–	� konzeptionelle sowie fachliche Kompetenz in pädagogi-
schen und sozialen Fragen,

–	 Team- und Kommunikationsfähigkeit,

–	� das überzeugte Eintreten für den besonderen Erziehungs- 
und Bildungsauftrag einer evangelischen Schule und die 
in der Schulkonzeption niedergelegten Erziehungsziele,

–	 das Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen.

Die mit der Stelle verbundene Aufgabe erfordert die Mitglied-
schaft in einer der Gliedkirchen der Evangelischen Kirche in 
Deutschland.

Lehrkräfte im Beamtenverhältnis des Landes Niedersachsen 
können zum Dienst an die Paul-Gerhardt-Schule nach § 152 
Abs. 2 NSchG beurlaubt werden. Der beurlaubten Lehrkraft 
wird für die Dauer der Wahrnehmung dieser höherwertigen 
Funktion neben den Dienstbezügen aus dem statusrechtli-
chen Amt eine Zulage in Höhe der Amtszulage zu A 16 NBesG 
gezahlt.

Auskünfte erteilen Frau Dr. Gäfgen-Track, Tel.: 0511 1241-318, 
E-Mail: kerstin.gaefgen-track@evlka.de, und der Schulleiter, 
Herr Wittkugel, Tel.: 05564 9608-220, E-Mail: gerhard.witt-
kugel@pgs-portal.de.  

Aussagekräftige Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen 
einschl. Lichtbild senden Sie bitte bis zum 15.6.2019 an die 
Evangelisch-lutherische Landeskirche Hannovers, Frau Dr. 
Gäfgen-Track, Rote Reihe 6, 30169 Hannover.



262  |  SVBl  5/2019

Stellenausschreibungen

der entsprechenden Planstelle im Landesdienst oder im 
kirchlichen Dienst wird für die Dauer der Wahrnehmung die-
ser höherwertigen Funktion neben den Dienstbezügen aus 
dem statusrechtlichen Amt eine Zulage in Höhe des Unter-
schiedsbetrages zwischen dem bisherigen Grundgehalt und 
dem Grundgehalt einer Studiendirektorin / eines Studiendi-
rektors der Besoldungsgruppe A 15 + Z NBesG gezahlt.

Ein Antrag auf Versetzung (sofern diese erforderlich ist) in 
den Zuständigkeitsbereich der Regionalabteilung Hannover 
der NLSchB und zugleich auf Beurlaubung an das Gymna-
sium Andreanum muss auf dem Dienstweg bei der jeweils 
zuständigen Regionalabteilung der NLSchB gestellt werden.

Auskünfte erteilen Herr Wilkening, Tel.: 05121 165910, E-Mail: 
wilkening@andreanum.de, und Frau Dr. Gäfgen-Track, Tel.:  
0511 1241-318, E-Mail: kerstin.gaefgen-track@evlka.de.

Aussagekräftige Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen 
einschließlich Lichtbild senden Sie bitte bis zum 30.6.2019 
an die Evangelisch-lutherische Landeskirche Hannovers, 
Frau Dr. Gäfgen-Track, Abteilung 4, Rote Reihe 6, 30169 Han-
nover.

3.	 Lingen

An der Fachschule St. Franziskus in Lingen in Trägerschaft der 
Schulstiftung im Bistum Osnabrück – ein freier katholischer 
Träger von 21 allgemein- und berufsbildenden Schulen für ca. 
12.500 Schülerinnen und Schüler im westlichen Niedersach-
sen und in Bremen – sind zum 1.2.2020 oder eher drei Funkti-
onsstellen für folgende Aufgabenbereiche zu besetzen:

1.	� Entwicklung und Betreuung des IT-Bereiches mit dem 
Schwerpunkt Entwicklung des Lernens mit digitalen Me-
dien

2.	� Koordinierung der Praxis im Bereich der Elementarpäda-
gogik

3.	� Leitung der Fachgruppe Religion und Koordinierung 
Schulpastoral 

Wir suchen dafür Persönlichkeiten, 

–	� die sich mit den Zielen der Schulstiftung und der Schule 
identifizieren und bereit sind, sich aktiv für diese Ziele 
einzusetzen und die übertragenen Aufgaben im Sinne 
der Kirche zu erfüllen,

–	� die neben guten Fachkenntnissen, in der Regel nachge-
wiesen durch die staatliche Lehramtsprüfung, über um-
fassende pädagogische, kommunikative und organisato-
rische Kompetenzen verfügen,

–	� die zur engen Zusammenarbeit mit der Schulleitung be-
reit und fähig sind,

–	� die sich durch erfolgreiche Teilnahme an einer Weiterbil-
dung für die Übernahme von Leitungsverantwortung in 
Schule vorbereitet haben (durch Teilnahme an der Wei-
terbildung des Schulträgers (PRO-jekt) oder an einem 
vergleichbaren Kurs).

Bei einem bestehenden Beamtenverhältnis oder Vorliegen 
der Laufbahnvoraussetzungen erfolgt die Beförderung zur 
Oberstudienrätin / zum Oberstudienrat mit Einweisung in die 
Besoldungsgruppe A 14, im Angestelltenverhältnis erfolgt 
die beförderungsgleiche Höhergruppierung in die Entgelt-
gruppe E 14 AVO / TV-L. Bei Vorliegen davon abweichender 
Laufbahnvoraussetzungen erfolgt eine diesen entsprechen-
de Eingruppierung. Falls Sie Beamtin oder Beamter des Lan-
des Niedersachsen sind, besteht die Möglichkeit der Beur-
laubung für den Dienst an dieser Schule in freier Trägerschaft 
gemäß § 152 NSchG. 

Wenn Sie motiviert sind, diese Schule an verantwortungs-
voller Stelle in enger Zusammenarbeit mit der Schulleitung 
und der Schulgemeinschaft gemeinsam zu gestalten, freuen 
wir uns über Ihre Bewerbung. Nähere Auskünfte erteilt Ih-
nen Herr Dr. Verburg, Tel.: 0541 318-350, E-Mail: w.verburg@
bistum-os.de. Die Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail 
in Form einer pdf-Datei bis zum 31.5.2019 an bewerbung@
schulstiftung-os.de.

 


